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Achtung

Dieses Gerét enthilt eine Laserdiode der Klasse 1. Offnen Sie bitte zu keinem Zeitpunkt das Ge—
hause oder weitere Abdeckungen, da ansonsten unsichtbares Laserlicht Ihre Augen schadigen
konnte. Alle Wartungsarbeiten miissen qualifiziertem Kundendienstpersonal iberlassen werden.

Laserdiode Typ : Ga-Al-As
Wellenldnge : 755-815nm (25 °C)
Laserleistung: max. 0,7 mW

(Dauerleistung)

CLASS 1 LASER PRODUCT
LASER KLASSE 1

Konformitatserklarung

Wir bestatigen, dass das Gerat, zu dem diese Betriebsanleitung gehort, den zum Zeitpunkt der
Drucklegung giiltigen EG-Richtlinien zur Erlangung des Zeichens

entspricht. Die notwendigen Priifungen wurden mit positivem Ergebnis vorgenommen.
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Herzlich willkommen!

Wir freuen uns, dass Sie sich fiir ein audiophiles Meisterstiick von AVM entschieden haben und
danken Ihnen fir lhr Vertrauen. Mit dem EVOLUTION CS 3.3/5.3 haben Sie eine klanglich hervor-
ragende und vielseitig einsetzbare High-End-Komponente mit weitreichendem Funktionsumfang
erworben. Im Folgenden mochten wir Ihnen die Benutzung Ihres EVOLUTION CS 3.3/5.3 All-In-One-
Systems auf umfassende Weise erlautern und bitten Sie daher, sich ein wenig Zeit zum
ausfihrlichen Studium dieser Anleitung zu nehmen.

Bitte beachten Sie: Da der Funktionsumfang lhres EVOLTION CS 3.3/5.3 durch kiinftige Software-
Updates im Handumdrehen erweitert werden kann, liegt es in der Natur der Sache, dass auch die
vorliegende Anleitung ergdnzt werden muss. Die jeweils aktuelle Version dieser Bedienungs-—
anleitung steht lhnen daher auf unserer Website unter www.avm.audio zum freien Download zur
Verfligung.

Und das Wichtigste zum Schluss: Wir von AVM und unsere Fachhandler sind immer gerne fiir Sie
da. Sollten Sie Fragen, Wiinsche oder Anregungen haben, sprechen Sie uns jederzeit an. Und wenn
Sie zufrieden mit uns sind: Empfehlen Sie uns gerne weiter.

%f’/%'/“

Udo Besser — AVM Inhaber & Geschaftsfiihrer
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1 Inbetriebnahme

1.1 Lieferumfang

1.1.1 EVOLUTION CS 3.3/5.3 Compact Streaming CD-Receiver

1.1.2 2 WLAN/Bluetooth-Antenne(n)

1.1.3 Netzkabel

1.1.4 Handschuhe

1.1.5 Optional erhéltliche RC 3 / RC 8 Funkfernbedienung (Sonderbestellung)
1.1.6 Optional erhéltliche RC 9/10 RF/IR Fernbedienung mit Farbdisplay

HINWEIS: Bitte Gberpriifen Sie das Gerat und Zubehér nach dem Auspacken auf Vollstandigkeit
und Transportschaden. Sollte die Originalverpackung bereits geoffnet sein, sprechen Sie bitte
Ilhren Fachhandler an. Oftmals bereitet ein Fachhandler Ihr neues Gerat vor der Auslieferung auf
den Einsatz in Ihrem Netzwerk vor, in dem fir Sie etliche Einstellungen bereits vorkonfiguriert
werden. Zudem liefern wir samtliche unserer netzwerkfahigen Gerate mit einer jeweils aktuellen
Version der X-STREAM Software aus, die jedoch im Rahmen der Erstinstallation ggf. erneut
aktualisiert werden muss (Details zur Aktualisierung der Streaming-Software finden Sie in
Abschnitt 1.14).

1.2 Ubersicht

In dieser Anleitung befinden sich hinter den Bezeichnungen der einzelnen Elemente Nummern, die
sich auf die nachfolgenden Zeichnungen beziehen.

RVM

. r - ,

’ _

1 4 56 7 89 10 " 12

1 Ein-/Ausschalter 7 Menutaste 3 mit LED
2 Quellenwahlschalter 8 Menltaste 4 mit LED
3 Status-LED 9 Mendutaste 5 mit LED
4 O-LED Display 10 CD-Slot

5 Menutaste 1 mit LED 11 Lautstarkesteller

6 Meniitaste 2 mit LED 12 Kopfhorerausgang
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14 16 18 20 22 24 26 28 3031 33 35 38

13 Lautsprecheranschluss A Rechts 27 Optischer Digitaleingang
14 Lautsprecheranschluss B Rechts 28 Optischer Digitalausgang
15 WLAN/Bluetooth Antennen’ 29  Trigger Output (2x) (3,5mm)
16 Hauptschalter Ein/Aus 30  RESET-Knopf (mit LED)
17 Sicherungshalter 31 Phono-Eingang
18 Kaltgerateanschluss 32 Erdanschluss fiir Plattenspieler
19 USB-Eingang fiir Datentrager? 33 Analogeingange (RCA)
20 Trigger Input (3,5mm) 34  Aufnahmeausgang (LINE-OUT)
21 USB-Eingang fiir RC-Dongle 35  Vorstufenausgang (PRE-OUT)
22 Externer IR-Eingang 36  XLR-Vorstufenausgang (PRE)
23 HDMI-ARC Eingang 37 XLR-Analogeingang
24 Netzwerkanschluss (LAN) 38 Lautsprecheranschluss B Links
25 Koaxialer Digitaleingang 39 Lautsprecheranschluss A Links

26 Koaxialer Digitalausgang
1.3 Aufstellung und Kiihlung

Die Endstufen lhres CS 3.3/5.3 bendtigen Kiihlung. Daher ist es sehr wichtig, dass die Luftzufuhr
von unten sowie das Abstromen der erwarmten Luft nach oben ungehindert moglich ist. Achten
Sie unbedingt auf eine moglichst freie Aufstellung des CS 3.3/5.3 auf einem festen Untergrund.
Die Liftungsschlitze auf der Gerateunterseite dirfen nicht verschlossen werden. Zudem sollte der
Aufstellungsort vor direkter Sonneneinstrahlung geschiitzt sein.

1.4 Netzanschluss

Verbinden Sie den Kaltgerdteanschluss (18) des Gerates mittels des mitgelieferten Netzkabels mit
einer Schuko-Steckdose.

HINWEIS: Bitte lassen Sie das Gerét vorerst ausgeschaltet (Netzschalter (16) in Nullposition), bis
Sie alle Kabelverbindungen zum Rest der Anlage hergestellt haben. Achten Sie zuséatzlich auf die
am Gerat beschriftete Phase.

THINWEIS: Beide Antennen sind baugleich und konnen jeweils an beiden Antennenanschliissen (15) installiert werden.

2WICHTIG: Die USB-Schnittstelle ist nur gedacht fiir USB-Sticks/ Flash Laufwerke oder Festplatten.
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1.5 Anschluss analoger Klangquellen

Analoge Signalquellen verbinden Sie liber geeignete Kabel mit den Analogeingdngen (31, 33, 37).
Bei den RCA-Eingangen wird der linke Kanal wird an die obere Reihe angeschlossen, der rechte
Kanal an die untere Reihe.

1.5.1 Hochpegelquellen (RCA, XLR)

Verbinden Sie die jeweiligen Eingange mit entsprechenden CINCH bzw. XLR-Kabel. Die ent-
sprechenden Kabel konnen Sie direkt bei lhrem Fachhandler erwerben.

1.5.2 Phonoeingang

Der Plattenspieler wird an den Phonoeingang (31) angeschlossen. Dessen Erdungskabel
verbinden Sie mit dem Erdanschluss (32). Der Phonoeingang eignet sich fiir MM-Systeme und
laute, bis mittellaute MC-Systeme. Nach Auswahl des Phonoeingangs konnen im MENU
(Meniitaste (7)) unter der Option ,Phono-Pickup” die verschiedenen Abtastsysteme MM und MC
ausgewabhlt werden. Je nach Konstruktionsprinzip des eingesetzten Tonabnehmersystems wahlen
Sie entweder MM fiir elektromagnetische Wandler (MM = Moving Magnet) oder MC fiir oder
elektrodynamische Wandler (MC = Moving Coil). Ob Ihr Tonabnehmersystem nach dem MM- oder
MC-Prinzip arbeitet, entnehmen Sie bitte der entsprechenden Dokumentation Ihres Plattenspielers
oder Tonabnehmers. Bitte beachten Sie, dass bei einem ‘lauten” MC-System auch die Einstellung
MM verwendet werden kann. Weitere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte der
Betriebsanleitung Ihres Plattenspielers oder Tonabnehmers.

Fir eine detaillierte Anpassungen des Tonabnehmersystems nutzen Sie bitte die Optionen zur

Einstellung der Abschlussimpedanz bzw. Abschlusskapazitdat im Gerdatemeni (Genauere
Informationen siehe Abschnitt 2.7).

1.6 Anschluss digitaler Klangquellen
Digitale Signalquellen verbinden Sie liber geeignete Kabel mit den Digitaleingéngen (23, 25, 27).
1.6.1 Koaxialen oder optischen Digitaleingang

Verbinden Sie Ihren CS 3.3/5.3 mit einem passenden Toslink-oder COAX-Kabel.

1.6.2 HDMI ARC (Audio Return Channel)

Bei Verwendung eines ARC-kompatiblen Fernsehers bendétigen Sie lediglich ein geeignetes HDMI-
Kabel fiir die Eingabe von Audiosignalen vom Fernseher und fiir die Ubertrag von HDMI-
Steuersignalen. Verbinden Sie einfach Ihren ARC-fahigen Fernseher mit dem ARC Eingang (23) an
Ihrem CS 3.3/5.3.

HINWEIS: Der HDMI-Anschluss ist ausschliel3lich ein Audio-Eingang und ist nicht zur Bild—
Wiedergabe geeignet.

ACHTUNG: Es konnen ausschliellich Stereo-Audiosignale Giber den HDMI-ARC verarbeitet werden.
Das bedeutet, dass Sie lhr Quellgerat (z.B. lhr Fernsehgerat) auf die PCM-Tonspur umstellen
mussen. (Nicht: Dolby oder DTS).
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1.7 Anschluss analoger Aufnahmegerate

Zum Betrieb eines analogen Aufnahmegerats verbinden Sie dessen Eingange mit dem
Analogausgang CINCH LINE (34). Die Analogausgange des Aufnahmegeréts verbinden Sie
mit einem der Hochpegeleingénge (33).

1.8 Digital Output: Anschluss digitaler Aufnahmegerate

Zum Betrieb eines digitalen Aufnahmegerats verbinden Sie dieses mit den optischen oder
koaxialen Digitalausgdngen (26,28). Der Digitalausgang fiihrt je nach gewahlter
Klangquelle das entsprechende Signal (z.B. CD-Player, DIG OPT, DIG COAX etc.).

Die digitalen Ausgange konnen einfach auf ,Lautstarke geregelt” umgestellt und als
,digitale PRE OUT" verwendet werden.

1.9 Betrieb mit Subwoofer

Sie konnen mithilfe eines entsprechenden Kabels einen Subwoofer an die geregelten CINCH- oder
XLR-Ausgange anschlieBen (PRE-OUT) (35, 36).

1.10 Anschluss der Lautsprecher

Die Lautsprecherausgange des CS 3.3/5.3 sind mit vergoldeten Bananenbuchsen aus-—
gestattet. Zum Anschluss der Lautsprecher bendtigen Sie daher Kabel mit den ent-
sprechenden Steckern (Es kdnnen aber auch Gabelschuhe oder freie Kabelenden verwendet
werden). Diese werden mit den Lautsprecherausgangen (13, 14, 38,39) des CS 3.3/5.3
verbunden. Verwenden Sie zum Anschluss der Lautsprecher nur Lautsprech—erkabel guter
Qualitat und von ausreichendem Querschnitt. Lassen Sie sich in Zweifel—sfallen das fiir
Ilhren Lautsprecher klanglich optimale Kabel von lhrem Fachhandler empfehlen. Durch die
A/B-Ausgangsschaltung konnen Sie insgesamt zwei Lautsprech—erpaare anschlielRen. Die
minimale Impedanz jedes Lautsprechers darf dabei 8 Ohm nicht unter—schreiten.

Achten Sie auf die Markierung der A/B-Schaltung an den Lautsprechern und schlielen Sie
ein Lautsprecherparchen immer nur an A oder B an.

Beachten Sie beim Anschluss der Lautsprecher aulerdem die korrekte Farb-Polung. Die rot
markierten Ausgangsbuchsen des CS 3.3/5.3 missen mit den rot gekennzeichneten
Lautsprecherklemmen verbunden sein. Rechter und linker Kanal miissen gleiche Polung der
Lautsprecher aufweisen.

1.11RC Fernbedienung

Die optional erhaltliche RC 9/10 Fernbedienung ermdglicht Ihnen eine komfortable und
umfassende Steuerung lhres AVM-Gerats. Bevor beide Komponenten miteinander
verwendet werden kénnen, miissen diese zunachst miteinander gekoppelt werden. Dieser
einmalige Vorgang wird als Pairing bezeichnet und richtet eine drahtlose Verbindung
zwischen der RC 9/10 Fernbedienung und Ihrem Gerét ein (siehe Abschnitt 1.11.1). Eine
ausfuhrliche Beschreibung des gesamten Funktionsumfangs der RC 9/10 Fernbedienung
finden Sie in einer separaten Bedienungsanleitung unter www.avm.audio.
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1.11.1 Pairing

Als Pairing wird ein Vorgang bezeichnet, bei dem eine drahtlose Verbindung zwischen einer RC 9/10
Fernbedienung und lhrem Gerat hergestellt wird, um beide Komponenten miteinander zu koppeln.
Fir das Starten des Pairing-Vorgangs gibt es zwei Mdglichkeiten:

a) Sie konnen das Pairing liber die RC X App von AVM starten. Sie finden die Option Pairing starten
in den Einstellungen unter dem Punkt RC 9/10 Fernbedienung. Sobald Sie den Pairingvorgang
Uber die App gestartet haben, miissen Sie kurz danach den Pairingvorgang in der RC 9/10
Fernbedienung lber die Navigationstasten auch starten.

b) Zum Starten des Pairing-Vorgangs ohne die RC X App, schalten Sie das Geréat (ber den
Netzschalter an der Riickseite des Gerats (16) vollstdandig aus. Navigieren Sie anschlieRend im
Hauptment der RC 9/10 Fernbedienung mit der oberen oder unteren Navigations-Taste zu dem
Menlpunkt Start Pairing, ohne diesen jedoch durch Dricken der Enter-Taste auszuwahlen.
Schalten Sie zunachst das Gerat iber den Netzschalter an der Riickseite (16) wieder ein und
betatigen Sie unmittelbar danach die Enter-Taste der RC 9/10 Fernbedienung, um den Pairing-
Vorgang nun zu starten. Nach einem kurzen Suchvorgang wird der Name eines erfolgreich
erkannten Gerats im Display der Fernbedienung angezeigt und kann uber die Eingabe-Tasten
weiter angepasst werden. Zudem besteht die Moglichkeit, dem Gerdt eine von vier
Schnelltasten (Hotkeys) zuzuweisen (Details zur Verwendung der Hotkeys finden Sie in einer
separaten RC 9/10 Bedienungsanleitung auf der AVM Website unter www.avm.audio.) Durch
ein erneutes Driicken der Enter-Taste auf der RC 9/10 Fernbedienung ist der Pairing-Vorgang
abgeschlossen.

ACHTUNG: Fir die Benutzung der RC 9/10 Fernbedienung muss ein zusatzlicher USB-Dongle
erworben werden (Aufpreispflichtig).

1.12RC X App fiir iOS und Android

Die RC X App fur iOS und Android verwandelt lhr Smartphone oder Tablet in eine praktische
Fernbedienung und bietet eine Vielfalt an intuitiven Funktionen zur Nutzung aller Streaming-
fahigen Modelle von AVM mit integrierter AVM X-STREAM Engine®. Die RC X App steht Ihnen im
Apple App Store und im Google Play Store zum kostenlosen Download zur Verfligung.

1.13 Netzwerkinstallation (LAN, WLAN)

Zur Verwendung der umfangreichen Streaming- und Netzwerk-Funktionen wie z.B. ROON, Spotify
Connect®, Apple AirPlay, TIDAL, QOBUZ, HIGHRESAUDIO, Webradio, Podcasts oder Musik-Server
muss lhr Gerat iber einen Router mit ihrem Heimnetzwerk bzw. mit dem Internet verbunden sein.
Hierzu steht Ihnen wahlweise eine kabelgebundene LAN-Verbindung Uber den Netzwerk-
anschluss (26) oder eine drahtlose WLAN-Verbindung (WiFi) Gber die mitgelieferte WLAN-Antenne
zur Verfligung. Bitte achten Sie beim Aufschrauben der mitgelieferten WLAN-Antenne an den
zugehorigen WLAN-Antennenschluss (15) darauf, dass die Antenne gerade ausgerichtet ist.

Erst danach winkeln Sie die Antenne in die gewlinschte Position ab.
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LAN VS. WLAN:

Sollten Sie die Wahl zwischen einer kabelgebundenen LAN- oder drahtlosen WLAN-Verbindung
haben, empfehlen wir Ihnen grundsatzlich die Nutzung einer kabelgebundenen LAN-Verbindung,
da diese in der Regel eine hohere Bandbreite ermdglicht und zudem weniger stéranfallig und
unabhangiger von dem Datenverkehr lhres gesamten Netzwerks ist.

HINWEIS: Alle AVM-Gerate mit integrierter AVM X-STREAM Engine® bevorzugen grundsatzlich
eine kabelgebundene Netzwerkverbindung (LAN) und greifen automatisch auf diese zu, sobald ein
Netzwerkkabel am Gerat installiert ist. Flr einen reibungslosen Dauerbetrieb tber eine drahtlose
WLAN- Verbindung entfernen Sie daher ein eventuell angeschlossenes Netzwerkkabel (LAN) vom
dem Netzwerkanschluss (24).

Auch im laufenden Betrieb stellt das Gerat erneut eine kabelgebundene Netzwerkverbindung her,
da diese vom Gerat dem WLAN vorgezogen wird.

Gehen Sie wie im Folgenden beschrieben vor, um die Installation einer kabelgebundenen oder
drahtlosen Netzwerkverbindung zu starten.

1.13.1 Einrichtung einer kabelgebundenen Netzwerkverbindung (LAN)

Alle Gerate von AVM mit integrierter AVM X-STREAM Engine® sind Hot-Plug-fahig. Das bedeutet,
dass zur Einrichtung einer kabelgebundenen Netzwerkverbindung kein Neustart bzw. Aus- und
wieder Einschalten des AVM-Geréts erforderlich ist, sondern ein Netzwerkkabel (LAN-Kabel)
wahrend des laufenden Betriebs angeschlossen werden kann und eine Netzwerkverbindung
unmittelbar hergestellt wird.

a) Verbinden Sie das Gerat iber ein Netzwerkkabel (LAN-Kabel) mit einem Router in |hrem
Heimnetzwerk, indem Sie das LAN-Kabel auf der einen Seite mit dem Netzwerkanschluss des
AVM- Gerats (24) und auf der anderen Seite mit einem freien Anschluss an lhrem Router (LAN)
oder einem Netzwerk-Switch verbinden.

b) Das Gerat verbindet sich automatisch Uber das angeschlossene LAN-Kabel mit lhrem
Heimnetzwerk und ist einsatzbereit.
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c) Stellen Sie sicher, dass Ihr Smartphone oder Tablet mit demselben Netzwerk/WLAN wie lhr
AVM-Gerat verbunden ist und starten Sie die RC X App. Nach einem kurzen Startvorgang sucht
die RC X App automatisch nach verfiigbaren AVM-Geraten in Threm Netzwerk und listet diese
mitjeweiligem Gerdtenamen und IP-Adresse auf. Eine IP-Adresse erkennen Sie an einer
Zahlenfolge, die durch mehrere Punkte getrennt ist. Haufig beginnt eine IP-Adresse z.B. mit
,192.168.xxx.X".

d) Wahlen Sie ein verfligbares Gerat aus der Liste durch Antippen aus und warten Sie einen kurzen
Moment, bis eine Verbindung zwischen lhrem Smartphone oder Tablet und dem Gerat
hergestellt ist.

®
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HINWEIS: Sollte lhnen kein verfligbares Gerat angezeigt werden, Uberpriifen Sie, ob das
Netzwerkkabel korrekt installiert ist und sich das AVM-Gerat im selben Netzwerk/WLAN befindet
wie lhr Smartphone oder Tablet. Ziehen Sie anschlielend die Ansicht in der RC X App etwas nach
unten, um erneut nach verfiigbaren Geraten zu suchen. Bitte beachten Sie weiterhin, dass die RC
X App ausschlieBlich mit AVM-Modellen mit integrierter AVM X-STREAM Engine® kompatibel ist.
Eine aktuelle Modelliibersicht finden Sie unter: www.avm.audio/rc-x-app.

e) Zur Uberpriifung des Netzwerkstatus starten Sie die RC X App und wahlen Sie das AVM-Gerét
aus.

f) Rufen Sie in den Einstellungen den Menipunkt Netzwerkinfo auf. In der Sektion Wired konnen
Sie Details zu der erfolgten Netzwerkverbindung einsehen.

1.13.2 Einrichtung einer drahtlosen Netzwerkverbindung (WLAN / WiFi)

Zur Einrichtung einer drahtlosen Netzwerkverbindung (WLAN/WIFi) stehen Ihnen verschiedene
Optionen zur Verfligung:

v WPS

v' AirPlay-Konfiguration fiir i0OS

v RC X App fir Android & iOS tiber WiFi Access Point
v" RC 9 Fernbedienung
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1.13.2 Einrichtung via WPS

WPS (Wi-Fi Protected Setup) ist ein Standard zum einfachen und sicheren Aufbau einer drahtlosen
Netzwerkverbindung mit Verschlisselung. Zur Einrichtung bendétigen Sie lediglich einen WLAN-
Router mit WPS-Funktion. Ob Ihr WLAN-Router mit WPS ausgestattet ist, entnehmen sie bitte der
entsprechenden Dokumentation lhres Routers. Die Einrichtung einer WPS-Verbindung erfolgt tiber
das Personal Setup Menil lhres AVM-Gerats. Details zum gesamten Funktionsumfang des
Personal Setup Meniis finden Sie in Abschnitt 3.7. Personal Setup.

a)

b)

c)

d)

f)

Zum Aufrufen des Personal Setup Meniis halten Sie die Taste unter ,MENU" (7) so lange ge—
driickt, bis ,SETUP" anstelle ,MENU" erscheint und lassen Sie dann die Taste wieder los.

Im Personal Setup Menii lassen sich einzelne Meniipunkte mit den Meniitasten (5) und (6)
anwahlen und mit der Menitaste SELECT entsprechend aktivieren.

Wabhlen Sie nun mit den Meniitasten (5) und (6) und der Taste unter SELECT den Meniipunkt
WPS aus.

Aktivieren Sie die WPS-Funktion durch einen Druck auf die Menitaste START. Im Display er—
scheint die Anzeige WPS in Progress.

Aktivieren Sie nun innerhalb von zwei Minuten die WPS-Funktion an Ihrem WLAN-Router.
Sobald Ihr AVM-Gerat erfolgreich eine WLAN-Verbindung via WPS aufgebaut hat, wird der

Name des verbundenen WLANs auf dem Display angezeigt, z.B: Joined WLAN: WLAN-Name
(SSID).

g) Zur Beendigung des Vorgangs driicken Sie die Meniitaste BACK und verlassen Sie

anschlieBend das Personal Setup Meni mit einem Druck auf die Mentitaste EXIT. Nun ist lhr
Gerat wieder im normalen Betriebszustand.
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h) Ihr AVM-Gerét ist jetzt in Ihr lokales drahtloses Netzwerk (WLAN/WiFi) eingebunden und
betriebsbereit.

i) Zur Uberpriifung des Netzwerkstatus starten Sie die RC X App und wihlen das AVM-Gerét aus.

j) Rufen Sie in den Einstellungen den Meniipunkt Netzwerkinfo auf. In der Sektion Wireless kén-—
nen Sie Details zu der erfolgten WLAN-Konfiguration einsehen.

WLAN

/ FRITZ!Box

FRITZ!Box 736,
FRITZ!Box 7660 XM
FRITZ!Box J
funkbuerste

KabeBax-7C12
o Persdnlicher Hotspot

n VPN v (i Lindhorst

02-WLANOA
B rsteingen WLANUFER
D eoe & Haptik

Nicht stren

CS 63-00c440 Andores

B3 sigechimzen Aut Netze hirmeisen Auf Netze hienweisen

1.13.3 Einrichtung via AirPlay-Konfiguration fiir iOS

a) Schalten Sie das AVM-Gerat zunéchst iber den Netzschalter an der Riickseite (16) vollstandig
aus und warten Sie einen kurzen Moment, bis Sie dieses lUber den Netzschalter wieder ein—
schalten.

b) Sobald lhr AVM-Gerat den Startvorgang abgeschlossen hat und sich im allgemeinen Be-
triebszustand befindet, rufen Sie in den Einstellungen lhres iPhone oder iPad das WLAN-Mend
auf. Stellen Sie sicher, dass die WLAN-Funktion eingeschaltet und Ihr iPhone oder iPad mit dem
gewtinschten WLAN verbunden ist.

c) Wahlen Sie im WLAN-Meni unter dem Meniipunkt NEUEN AirPlay-LAUTSPRECHER EIN-
RICHTEN das AVM-Gerat aus, das Sie mit Ihrem WLAN verbinden mochten. Im unteren Bei-
spiel AVM-Gerat als CS 6.3-00c440 aufgelistet. Warten Sie einen kurzen Moment, wenn das
Gerat nicht unmittelbar angezeigt wird. lhr iPhone oder iPad sucht fortlaufend nach neuen
Geraten und aktualisiert in kurzen Abstanden die Ansicht der verfligharen WLAN-Netzwerke.
Wiederholen Sie ggf. den Einschaltvorgang des AVM-Gerats wie oben beschrieben, wenn das
AVM-Gerat auch nach einer kurzen Wartezeit nicht erscheint.

d) Uberpriifen Sie im folgenden Meni AirPlay-Konfiguration, ob unter NETZWERK das gewiinschte
WLAN ausgewahlt ist, und andern Sie gegebenenfalls unter Lautsprechername die
Geratebezeichnung fir lhr AVM-Gerat. Legen Sie optional ein Passwort fest. Anschlielend
starten Sie den Verbindungs-Prozess uber weiter. Die WLAN-Zugangsdaten inklusive des Pas-—
swortes wer—den nun von lhrem iPhone oder iPad automatisch an Ihr AVM-Gerat ibertragen.
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AirPlay-Konfiguration Weiter Konfiguration beendet

FRITZ!Box
FRITZ!Box 7362 SL
FRITZ!Box J
KabelBax-7C12
Lindhorst
0Z-WLANOG
WLANUFER

Anderes ..

CS 6.3-00c440

Aul Netze hirweisen

Sobald die Konfiguration beendet ist, erhalten Sie eine entsprechende Riickmeldung, die Sie mit
Fertig quittieren. Ihr AVM-Gerat ist jetzt in Ihr WLAN eingebunden und betriebsbereit.

e) Zur Uberpriifung des Netzwerkstatus laden Sie die RC X App fiir iOS aus dem Apple App Store
herunter und installieren Sie diese auf lhrem iPhone oder iPad. Starten Sie die RC X App an-—
schliellend und wabhlen Sie das AVM-Gerat aus dem Startmeni aus.

f) Rufen Sie in den Einstellungen den Meniipunkt Netzwerkinfo aus. In der Sektion Wireless konnen
Sie Details zu der erfolgten WLAN-Konfiguration einsehen.
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g) Suchen Sie mit Scannen nach verfligbaren WLAN-Netzwerken und wéhlen Sie das gewiinschte
WLAN aus, sobald dieses in den Suchergebnissen angezeigt wird. Im unteren Beispiel hat das
WLAN- Netzwerk den Namen FRITZ!Box. Ein WLAN-Netzwerk Name wird auch als SSID
bezeichnet.

h) Geben Sie den Netzwerkschliissel (WLAN-Passwort) fiir das WLAN-Netzwerk ein und schlieen
Sie die Einrichtung uber verbinden ab.

CS 6.3-00c440 €  CS56.3-00c440
S5i5

Manuell FRITZ!Box Passwort

WPS FRITZ!Box J Verbinden

i) Rufen Siein den Einstellungen den Meniipunkt Netzwerkinfo auf. In der Sektion Wireless konnen
Sie Details zu der erfolgten WLAN-Konfiguration einsehen.

1.13.4 Einrichtung via optionaler RC 9/10 Fernbedienung

Bevor Sie eine drahtlose WLAN-Verbindung tber die RC 9/10 einrichten kdnnen, missen beide
Komponenten zunachst miteinander verbunden werden. Dieser einmalige Vorgang wird als Pairing
bezeichnet und istin Abschnitt 1.11.1 beschrieben. Eine ausfiihrliche Beschreibung des gesamten
Funktionsumfangs der RC 9/10 Fernbedienung finden Sie in einer separaten Bedienungsanleitung
unter www.avm.audio.

a) Flhren Sie zunachst den Pairing-Vorgang wie in Abschnitt 1.11.1 beschrieben durch und wahlen
Sie anschlielend das neu eingerichtete AVM-Gerat auf der RC 9/10 Gber den Mentipunkt Gerat
wahlen aus. Diesen Menlpunkt erreichen Sie tiber das System Men, das Sie iber einen Druck
auf die Taste Einstellungen (Werkzeugsymbol) der RC 9 aufrufen.

b) Wahlen Sie auf der RC 9/10 im Hauptmeni durch mehrfaches Driicken der oberen oder unteren
Navigationstaste den Menupunkt Einstellungen.

c) Durch einen Druck auf die Enter-Taste wahlen Sie den Menlpunkt Netzwerkassistent und
anschlieBend WLAN-Verbindung.

d) Durch die anschlieBende Auswahl des Menipunkts Scannen sucht Ihr AVM-Gerdt nach
verfiugbaren WLAN-Netzwerken und listet diese in einer Ubersicht.
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e) Wahlen Sie das gewlinschte WLAN-Netzwerk aus und geben Sie nach einem Druck auf Passwort
den Netzwerkschliissel (WLAN-Passwort) {iber die Eingabe-Tasten der RC 9/10 ein.

f) Bestétigen Sie den eingegebenen Netzwerkschliissel (WLAN-Passwort) mit einem Druck auf die
Enter -Taste und wahlen Sie Verbinden.

) In der folgenden Ubersicht Netzwerkinfo werden lhnen in der Sektion Wireless Details zu der
erfolgten WLAN-Konfiguration angezeigt.

1.14 Software & Firmware Updates

Fir ein Maximum an Bedienkomfort und zur bestmdglichen Verwendung lhres Gerats ist es
erforderlich, sowohl die Firmware der integrierten AVM X-STREAM Engine® als auch die RC X App
immer auf dem neusten Stand zu halten. Die aktuelle Version der RC X App finden Sie zum
Download im Apple App Store oder im Google Play Store. Zur Uberpriifung der installierten AVM X-
STREAM Engine® Firmware-Version verwenden Sie die RC X App oder die optional erhaltliche RC
Fernbedienung. Stellen Sie zudem sicher, dass ihr Gerat lber eine aktive Internetverbindung
verfligt, bevor Sie einen der beiden folgenden Schritte durchfiihren (siehe Abschnitt 1.14).

1141 AVM X-STREAM Engine® Update iiber die RC X App

a) Rufen Sie in den Einstellungen den Meniipunkt ,Firmware update” auf und wahlen Sie ,Priife auf
Online Update®.

b) Sollte Ihnen unter SW Update oder Host Update eine neue Version zur Verfligung stehen,
installieren Sie diese uber ,Aktualisiere Firmware".

c) Das Gerét startet neu zur Installation des Updates. Schalten Sie das Gerat keinesfalls aus und
warten Sie, bis das Update vollstandig installiert ist. Der Update-Vorgang wird ggf. auf dem Display
des Gerats angezeigt.

d) Sobald der Aktualisierungsprozess abgeschlossen ist, startet das Gerat neu und ist wieder
einsatzbereit.

e) Rufen Sie die Einstellungen der RC X App auf. In der Sektion Version kdnnen Sie Details zu der
aktuell installierten Firmware-Version einsehen.

Zur Installation eines Software-Updates uber einen USB-Stick konsultieren Sie bitte lhren
Fachhandler, der Ihnen bei der Aktualisierung gerne behilflich ist.

1142 AVM X-STREAM Engine® Update tber die RC X App

a) Wahlen Sie das gewiinschte AVM-Gerat auf der RC 9/10 iber den Meniipunkt Gerat wahlen aus.
Diesen Mentupunkt erreichen Sie Giber das System Menlj, das Sie (iber einen Druck auf die Taste
Einstellungen (Werkzeugsymbol) der RC 9/10 aufrufen.

b) Wahlen Sie auf der RC 9/10 im Hauptmenii durch mehrfaches Driicken der oberen oder unteren
Navigationstaste den Menlpunkt Einstellungen.

c) Rufen Sie den Meniipunkt Firmware aktualisieren auf und wahlen Sie ,Priife auf Online Update”“.
Sie diese Uber ,Aktualisiere Firmware".
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d) Sollte Ihnen unter SW Update oder Host Update eine neue Version zur Verfligung stehen,
installieren Sie diese Uber ,Aktualisiere Firmware".

e) Das Gerat startet neu zur Installation des Updates. Schalten Sie das Gerat keinesfalls aus und
warten Sie, bis das Update vollstandig installiert ist. Der Update-Vorgang wird ggf. auf dem
Display des Gerats angezeigt.

f) Sobald der Aktualisierungsprozess abgeschlossen ist, startet das Gerat neu und ist wieder
einsatzbereit.

g) Wahlen Sie im Hauptmeni durch mehrfaches Driicken der oberen oder unteren Navigationstaste
den Menipunkt Einstellungen. In der Sektion Version konnen Sie Details zu der aktuell
installierten Firmware-Version einsehen.

Zur Installation eines Software-Updates uber einen USB-Stick konsultieren Sie bitte lhren
Fachhandler, der Ihnen bei der Aktualisierung gerne behilflich ist. Sollte das Gerat wiedererwarten
nicht neu starten, schalten Sie das Gerat Giber den Netzschalter aus und auch wieder ein. Bitte
beachten Sie allerdings, dass ein Update bis zu 15min. dauern kann.

2 Bedienung der Grundfunktionen

2.1 Erstes Einschalten und Selbsttest

Beim ersten Einschalten (Netzschalter auf ON) erfolgt zundchst ein sogenannter Selbsttest, sollte
das Gerat zuvor vollstandig vom Stromnetz getrennt oder (iber den Netzschalter (17)
ausgeschaltet gewesen sein. Das Gerat Uberpriift Konfiguration und Funktionsfahigkeit der
eingebauten Komponenten. Dieser Vorgang wird durch eine blinkende StandBy LED (1) angezeigt
und kann einige Zeit in Anspruch nehmen.

2.2 Gerat ein- und ausschalten

Um das Geréat einzuschalten, stellen Sie den Netzschalter auf der Riickseite auf ON, danach startet
das Gerat standardmaRig wie im Abschnitt oben driiber beschrieben. Um das Gerat auszuschalten,
betétigen Sie den Einschalter (1). Bevor das Gerat ausgeschaltet wird, erscheint im Display der
Text ,Switching to Standby”.

Um das Gerat aus dem Standby anzuschalten, betétigen Sie den ,Einschalter” (1)

ACHTUNG: Das Gerat ist im Stand-by-Modus nicht vollstandig vom Netz getrennt. Zur
vollstandigen Netztrennung betétigen Sie den Netzschalter (17) an der Riickseite des Gerats oder
ziehen Sie das Stromkabel aus dem Kaltgerateanschluss (19).

2.3 Wahl der Klangquelle

Die Wahl einer lokalen Klangquelle erfolgt durch Drehen der Quellenwahlschalter (2), die RC 3/ RC
8/ RC 9/10 Fernbedienung oder durch die RC-X App. Zur Verfiigung stehen lhnen das CD-Laufwerk
(10), drei
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analoge Hochpegeleingange (33), ein XLR-Eingang (37), ein koaxialer Digitaleingang (25), ein
optischer Digitaleingang (27), ein HDMI-ARC Eingang (23), ein PHONO MM/MC Eingang (31+32).
Die ausgewahlte Klangquelle wird jeweils auf der linken Seite des Displays in GroBbuchstaben
angezeigt.

Das Anwahlen weiterer Klangquellen wie z.B. Spotify Connect®, Apple AirPlay, TIDAL, QOBUZ,
HIGHRESAUDIO, Webradio, Podcasts, Musik-Server oder USB-Laufwerk (19) erfolgt im Normalfall
ausschliel3lich tiber die optional erhéltliche RC 9/10 Fernbedienung oder die kostenlose RC X App
fr i0OS und Android.

Spotify Connect®

Verwenden Sie lhr Smartphone, Tablet oder lhren Computer als Fernbedienung fiir Spotify. Auf
spotify.com/connect erfahren Sie mehr dazu. AuRerdem kann nach einmaligem Abspielen von
Titeln Gber die Spotify-APP das Quellenwahlschalter (2) verwendet werden, um Spotify lokal am
Gerat erneut starten zu konnen.

AirPlay

AirPlay ist eine Technologie von Apple, mit der Heim-Audiosysteme und Lautsprecher in jedem
Raum gesteuert werden kdnnen - mit einem Fingertipp oder indem man einfach Siri fragt - direkt
vom iPhone, iPad, HomePod oder Apple TV.

So verwenden Sie AirPlay auf Ihrem CS 3.3/5.3:

e Vergewissern Sie sich, dass Ihr Gerat mit dem Netzwerk verbunden ist

« Offnen Sie die App, von der aus Sie AirPlay auf Ihrem iPhone oder iPad nutzen méchten
o Tippen Sie auf @

e Wabhlen Sie lhren CS 3.3/5.3 als AirPlay-Gerat.

HINWEIS: Sofern ein Digitaleingang gewahlt ist und kein kompatibles Digitalsignal anliegt, er—
scheint im Display statt der Lautstarkenzeige die Nachricht NO DIG SIGNAL oder NO ARC SIGNAL.
In diesem Zustand ist die Einstellung der Lautstarke aufgrund des gewahlten Digital-eingangs
nicht einstellbar.

2.4 Lautstarkeeinstellung und Lautstarke Limit

Zur Einstellung der Lautstarke benutzen Sie den Drehsteller (14). Die Schrittweite der Lautstar—
keanderung ist abhangig von der Drehgeschwindigkeit. Langsames Drehen bewirkt eine Pegel-
anderung in Schritten von 0,5 dB, schnelles Drehen andert die Lautstarke in 2 dB-Schritten. Die
aktuelle Einstellung wird numerisch (0 bis 99,5) angezeigt.

HINWEIS: Wird die Lautstarke 0 unterschritten, erscheint Mute auf dem Display und das Gerat ist
stumm geschaltet. Ist ein Lautstérkelimit in den Einstellungen eingestellt (Default 70%), erscheint
bei Uberschreiten der 99,5 lim auf dem Display. Wir das Lautstarkelimit Gber die APP erreicht, wird
Ihnen auch dort der Hinweis Lautstarkelimit erreicht angezeigt.

Bitte beachten Sie auRerdem, dass die Lautstarkeanderung uber die optional erhaltliche RC 9/10
Fernbedienung grundsatzlich in Schritten von 1 dB erfolgt.
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2.5 CD-Player

Wenn der eingebaute CD-Player ausgewahlt ist, kdnnen Sie dessen Grundfunktionen mit den finf
Menitasten unter dem Display bedienen. Erweiterte Einstellungen (Repeat Mode, Shuffle etc.) sind
zudem Uber das erweiterte CD-Player-Menu maoglich, indem Sie die Menutaste MENU kurz driicken.

2.5.1 Einschieben / Auswerfen der CD

Einschieben der CD:

Das Gerat besitzt statt der Ublichen Schublade einen Slot-Mechanismus, Giber den die CD
eingezogen wird. Schieben Sie die CD (mit der silbernen Reflexschicht nach unten, bis die CD bis
auf ca. 3 mm im Slot verschwunden ist) in den Slot (8). Sie wird nun automatisch eingezogen.
Danach liest der Player das Inhaltsverzeichnis der CD und zeigt es an. Links wird der aktuelle Titel,
daneben die Gesamtzahl der Titel auf der CD angezeigt (z.B.: ,1/17"). In der Displaymitte erfolgt
die Anzeige der Spielzeit.

HINWEIS: Wenn sich bereits eine CD im Laufwerk befindet, ist der Slot blockiert. Ist die CD nicht
lesbar, oder Sie haben versehentlich eine Daten-CD oder eine DVD eingelegt, erscheint die Anzeige
,no audio disc”.

Auswerfen:
Die Meniitaste STOP stoppt den Abspielvorgang. AnschlieRend andert diese Meniitaste ihre
Funktion zu EJECT und bewirkt das Auswerfen einer eingelegten CD.

AUTO PLAY
Ist der CD-Player nicht als Quelle angewahlt, schaltet sich dieser beim Einschieben einer CD
automatisch auf CD-Betrieb.

2.5.2 PLAY, PAUSE, STOP

Mit einer der Meniitasten |<< oder >>| kdnnen Sie vor dem Abspielen einen bestimmten Titel
anwahlen. Kurzes Tippen schaltet zum nachsthdheren / nachstniedrigeren Titel. Ldngeres Driicken
bewirkt automatisches Durchschalten der Titelnummern. Die Nummer des gerade gewahlten
Titels wird oberhalb der Wahltasten im Display angezeigt (TRACK). Ein Druck auf die Meniitaste
PLAY startet den Abspielvorgang. Die Taste andert danach ihre Funktion in PAUSE. Bei einem
erneuten Tastendruck wird der Abspielvorgang angehalten (PAUSE), nochmaliges Driicken setzt
das Abspielen fort (PLAY). Wahrend der Wiedergabe wird die Titelnummer und aktuelle Spielzeit
im Display angezeigt. Die Mentitaste STOP stoppt den Abspielvorgang.

2.5.3 SKIP, SEARCH (Titelwahl, Suchlauf)

Mit einer der Mendtasten |<< oder >>| kdnnen Sie wahrend des Abspielens einen bestimmten Titel
anwahlen, oder innerhalb des aktuellen Titels eine bestimmte Stelle suchen. Kurzes Tippen
schaltet weiter zum nachsten oder vorherigen Titel. Sollten mehr als 5 Sekunden Spielzeit
verstrichen sein, bewirkt der erste Druck auf die linke Mentitaste einen Sprung zum Titelanfang.
Ein erneuter Tastendruck springt dann zum vorherigen Titel.

Langeres Driicken aktiviert den schnellen Vor- bzw. Ricklauf. Dieser ist nur innerhalb eines Titels
moglich. Am Titelende- bzw. Anfang geht der CD-Player automatisch in PAUSE.
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2.5.4 Repeat Mode (Wiederholungsmodus)

Zur Auswahl einer der verfligbaren Repeat-Funktionen driicken Sie die Meniitaste MENU und
wahlen Sie iiber die Meniitasten (5) und (6) mit der Meniitaste SELECT den Meniipunkt REPEAT
an. AnschlieRend wahlen Sie mit den Menitasten (5) und (6) den gewiinschten Repeat-Modus:
REPEAT wiederholt ausschlielllich der aktuell ausgewahlten Titel. REPEAT ALL wiederholt die
gesamte CD. Durch ein entsprechendes Symbol wird Ihnen links oben der aktuelle Modus
angezeigt.

2.5.5 Shuffle (Zufallswiedergabe)

Zur Aktivierung des Modus fiir Zufallswiedergabe driicken Sie die Menitaste MENU und wahlen
Sie Uiber die Meniitasten (5) und (6) den Punkt Shuffle aus und bestatigen Sie diesen mit SELECT.
Sie kénnen anschliefend (iber die Meniitasten (5) und (6) die Zufallswiedergabe aktiveren (On)
oder deaktivieren (Off). Bestatigen Sie lhre Auswahl mit APPLY. Mit der Meniitaste PLAY starten
Sie anschlieBend die Zufallswiedergabe, sobald Sie das Menu wieder verlassen haben. Durch ein
entsprechendes Symbol wird lhnen links oben angezeigt, wenn der Random-Modus eingeschaltet
ist.

2.6 Bluetooth

Die integrierte Bluetooth Funktion ermdglicht die drahtlose Ubertragung von hochwertigen
Musiksignalen eines Bluetooth-Players wie z.B. Smartphone, Tablet oder PC an lhr AVM-Gerat. Um
die Bluetooth-Funktion zu aktivieren und zu verwenden, muss zunachst ein kompatibler Bluetooth-
Player mit lnrem AVM-Gerat gekoppelt werden (siehe folgender Abschnitt 2.6.1). Bitte stellen Sie
zudem sicher, dass die Bluetooth-Antenne an dem Antennenanschluss (15) angebracht ist.

HINWEIS: Achten Sie beim Aufschrauben der mitgelieferten Antennen darauf, dass diese gerade
ausgerichtet ist. Erst danach winkeln Sie die Antennen in die gewiinschte Position ab.

2.6.1 Pairing

Verwenden Sie zur Aktivierung des Bluetooth-Eingangs (BT) das Quellenwahlschalter an der Front
(2), der RC 9 Fernbedienung oder die RC X App.

Durch Aufrufen des Bluetooth-Ments auf der RC 9 Fernbedienung oder in der RC X App konnen Sie
Ihr CS 3.3/5.3 im Bluetooth-Menii lhres Abspielgerates (Player) verbinden und auffinden. Zudem
konnen Sie im Bluetooth-Menl in der App die bereits gekoppelten Gerate verwalten.

Um sich mit dem CS 3.3/5.3 zu verbinden, navigieren Sie zu dem Bluetooth-Meni Ihres Players,
stellen Sie dort sicher, dass die Bluetooth-Funktion aktiviert ist, und starten Sie die Suche nach
verfligbaren Bluetooth-Geraten in lhrer Umgebung. Einzelheiten zur Verwendung der Bluetooth-
Funktion lhres Players finden Sie in der entsprechenden Bedienungsanleitung.

Sobald das AVM-Gerat in dem Auswahlmeni der verfligbaren Bluetooth-Gerate auf lhrem
Bluetooth- Player angezeigt wird (identifiziert als AVM-x-xxxx*), wahlen Sie das AVM-Gerét als
Audiowiedergabegerat aus und warten Sie einen kurzen Moment, bis die Verbindung aufgebaut
wird. Wenn der Kopplungsvorgang abgeschlossen ist, erscheint im unteren linken Bereich des
Displays die Anzeige CONNECTED und Sie konnen Musik von lhrem Bluetooth-Player auf lhr AVM-
Gerat Ubertragen.

2.6.2 Pairing weiterer Bluetooth-Player
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Ihr AVM-Gerat kann jeweils nur mit einem Bluetooth-Player gekoppelt werden. Um zu einem
anderen Bluetooth-Player zu wechseln, muss eine vorhandene Verbindung zunachst getrennt
werden. Dies konnen Sie in der RC X App fir iOS und Android unter dem Punkt Bluetooth
vornehmen.

2.7 Detaillierte Anpassung an den Tonabnehmer

Im Hinblick auf eine optimale Wiedergabequalitat sollte jeder Tonabnehmer mit einer passenden
Abschlussimpedanz/-kapazitat betrieben werden. Der CS3.3/5.3 bietet hierzu umfangreiche
Madglichkeiten

2.7.1 Wahl des richtigen Tonabnehmersystems (MM oder MC)

Wie schon im Kapitel 1.5.2 erlautert ist es von groRer Bedeutung die richtige Art des Tonab-
nehmersystems auszuwabhlen. Die in den beiden folgenden Kapiteln beschreiben Meniipunkte sind
je nach Einstellung in diesem Punkt, dem Tonabnehmer angepasst.

2.7.2 Einstellung Abschlussimpedanz/-Kapazitat

Im Hinblick auf eine optimale Wiedergabequalitat sollte jeder Tonabnehmer mit der passenden
Abschlussimpedanz bzw. Abschlusskapazitat betrieben werden. Insbesondere bei MM- Systemen
ist das von besonderer Bedeutung, da die Abschlusskapazitat eine Hohenresonanz erzeugt, die
den Frequenzgang nach oben erweitert. Bei zu geringer Kapazitat klingt der Tonabnehmer unter
Umstanden wenig brillant - ist die Kapazitat zu hoch, verschiebt sich die Resonanz zu weit nach
unten und verursacht starke Uberhéhungen im Hochtonbereich. Der Klang ist dann oftmals grell
und unangenehm.

Wir empfehlen, vor der Impedanz- oder Kapazitatseinstellung einen Blick in die Betriebsanleitung
lhres Tonabnehmersystems zu werfen. Dort ist meist die optimale Abschlussimpedanz
angegeben. Anderenfalls kann als Faustregel gelten: Fir MM-Systeme ca. 200 pF Kapazitat, fir
MC-Systeme 100 Ohm Abschlusswiderstand.

Je nach gewahltem System (MM oder MC) lassen sich Kapazitdt oder Widerstand in je sieben
Stufen anpassen, wobei bei MM immer mit 47kQ und bei MC immer mit 1nF abgeschlossen ist.
Bei MM sind folgende Kapazitatswerte einstellbar: 47pF; 100pF; 150pF; 200pF; 270pF; 310pF;
410pF

Bei MC sind folgende Widerstandswerte einstellbar: 100Q; 180Q2; 2200; 330Q; 660Q; 1kQ); 2kQ

Die Einstellung des Abschlusswiderstandes oder -kapazitat konnen Sie (am besten, wahrend eine
Platte abgespielt wird) mit der APP oder am Gerat eingestellt werden.

HINWEIS: Beachten Sie bitte, dass die Abschlusskapazitat bei MM- Tonabnehmern durch die
Kapazitat des Kabels um ca. 100 pF erhoht wird. Wahlen Sie daher an dem CS 3.3/5.3 eine Ein-
stellung, die etwa 100 pF unter der vom Hersteller empfohlenen Kapazitat liegt.

Es lohnt sich, zu experimentieren und so die Einstellung fiir den optimalen Klang heraus-
zufinden. Falsche Einstellungen schaden weder dem Tonabnehmer noch dem CS 3.3/5.3.

2.7.3 Einstellung der Verstarkung
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Die Ausgangsspannung von Tonabnehmern ist nicht genormt. Es gibt daher sehr ,laute” und sehr
Jleise” Modelle. Das hat jedoch nichts mit deren Klangqualitat zu tun. Um jedem Tonabnehmer
gerecht zu werden, kann die Verstarkung des CS3.3/5.3 eingestellt werden.

Bei MM steht lhnen die Einstellung +40dB und +50dB Verstarkung zur Verfiigung, bei MC +60dB
und +70dB

HINWEIS: Bei zu hoher Verstarkung kann es zu einer eingangsseitigen Ubersteuerung und fol-
glich zu Verzerrungen kommen.

3 Erweiterte Einstellungen (MENU)

Uber die Grundfunktionen hinaus verfiigt das Gerat tber eine Vielzahl an Moglichkeiten zur
individuellen Anpassung an lhre personlichen Anforderungen. Diese Funktionen sind tiber ein Mend
zuganglich, das Uber die Menitasten unterhalb des Displays bedienbar ist. Wahrend deem
Normalbetrieb ist die mittlere Menitaste mit MENU beschriftet. Durch Driicken dieser Meniitaste
gelangen Sie in das Menu ,Erweiterte Einstellungen’. Die Tastenbeschriftung derselben Menii-
taste wechselt nun auf EXIT. Durch einen weiteren Tastendruck verlassen Sie das Meni ,Erweiterte
Einstellungen’ wieder und gelangen zuriick in den allgemeinen Betriebszustand. Im Menii
,LErweiterte Einstellungen’ lassen sich die einzelnen Meniipunkte mit den Tasten (5) und (6)
selektieren und mit SELECT auswahlen - der gewdhlte Punkt wird jeweils im Display angezeigt.
Mit den Tasten (5) und (6) verdandern Sie den Wert des angewahlten Menipunkts. Mit APPLY
bestatigen Sie lhre Auswahl.

HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass im Menu Erweiterte Einstellungen die zur Verfligung stehenden
Parameter vom aktuell gewahlten Eingang abhéangig sind.

Bitte beachten Sie weiterhin, dass bei aktiviertem Menu Erweiterte Einstellungen das Umschalten
einer Klangquelle iber das Quellenwahlrad (2), eine Lautstarkeanderung iber den Lautstéarkesteller
(11) oder das Ausschalten des Gerats nicht moglich ist. Verlassen Sie hierzu zunéchst das Menii
Erweiterte Einstellungen tber die mit EXIT gekennzeichnete Menitaste.
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3.1 Globale Einstellungen
Die Folgenden Einstellungen bietet jede Eingangsgruppe, egal ob Digital, Analog, Stream, CD, ...
311 Balance

Mit der Funktion Balance konnen Sie zum Ausgleich von Asymmetrien die Rechts-Links-Balance
im Bereich von 9,5 dB nach links oder rechts verschieben.

312 Set Tone Control

Uber den Meniipunkt Tone Control |&sst sich die Klangreglung des Geréts aktivieren, die sowohl
die Anpassung von Bass- und Hohenanteilen im Klangbild als auch einer Loudnesseinstellung
ermoglichen. In Stellung LINEAR ist die Klangreglung deaktiviert (vorgenommene Einstellungen
werden jedoch weiterhin gespeichert). In Stellung TONE ON ist die Klangreglung funktionsbereit
und wird aktiviert, sobald Sie eine Einstellung unter Bass, Treble oder Loudness vornehmen. Sofern
eine neutrale Einstellung (BASS = 0, TREBLE = 0, Loudness = 0) gewahlt wurde, bleibt die
Klangreglung jedoch auch in Stellung ACTIVE deaktiviert, bis einer dieser Parameter verandert wird.
Sofern keine neutrale Einstellung vorgenommen ist, wird die aktive Klangreglung im oberen Bereich
des Displays angezeigt.

Basse und Hohen lassen sich wahlweise gemeinsam fiir alle Eingange anheben oder absenken
(GLOBAL) oder speziell fiir den aktuell gewahlten Eingang (INDIVIDUAL). Sofern eine individuelle
Einstellung gewiinscht ist, miissen die Eingange zuvor liber das Setup parametriert werden (siehe
Abschnitt 3.8.5). Das ist beispielsweise sinnvoll, um eine Bassschwache des Plattenspielers
auszugleichen, ohne dass der Bass bei einer anderen Eingangsquelle angehoben wird.

HINWEIS: Die Einstellung der Loudnessfunktion (Loudness) ist lautsprecher- und raumabhangig
und daher grundsatzlich fiir alle Eingange global guiltig. Sobald die Klangreglung unter Tone Control
auf LINEAR gestellt ist, werden die Menlipunkte Bass, Treble und Loudness nicht angezeigt.

313 Bass

Uber den Meniipunkt Bass lasst sich die Tieftonwiedergabe von -6 bis +6 dB einstellen. Bei einer
globalen Einstellung fir alle Klangquellen wird rechts oben im Display GLOBAL angezeigt, bei
individueller Einstellung INDIVIDUAL.

314 Treble

Uber den Meniipunkt Treble lasst sich die Hochtonwiedergabe von -6 bis +6 dB einstellen. Bei einer
globalen Einstellung fiir alle Klangquellen wird rechts oben im Display GLOBAL angezeigt, bei
individueller Einstellung INDIVIDUAL.
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315 Loudness

Beim leisen Musikhoren entsteht oft der Eindruck eines flachen, unbrillanten Klangs. Dies ist durch
eine Eigenschaft des menschlichen Ohres bedingt: Bei leisen Klangen werden Basse und Hohen
nicht mehr so gut wahrgenommen. Diesen Effekt soll die ,gehorrichtige Laut—starkeeinstellung”
(Loudness) korrigieren, indem bei leiser Musikwiedergabe Basse und Hohen angehoben werden
und im Zuge der Erhohung der Lautstarke ein allmahlicher Ubergang zum linearen Frequenzgang
erfolgt. Damit diese Kompensation ihren vollen Effekt erzielt, ist eine sorgfaltige Einstellung
notwendig. Gehen Sie daher wie nachfolgend beschrieben vor:

Wahlen Sie eine Klangquelle und stellen Sie eine moderate Abhérlautstarke ein. Wechseln Sie
anschlieBend in das Menii Loudness. Wahlen Sie nun Meniitasten (4) und (5) eine von insgesamt
9 zur Verfiigung stehenden Loudness-Wert, bis lhnen das Klangbild ausgewogen und angenehm
erscheint. Sobald Sie das Menii wieder verlassen (Meniitaste APPLY), bleibt die gewahlte Ein-
stellung gespeichert. Jede Anderung der Lautstarkeeinstellung bewirkt nun eine gehorphy-
siologisch korrekte Anpassung der Bass- und Hohenpegel.

HINWEIS: Bei erneutem Aufruf des Menis Loudness kann der angezeigte Wert gegeniiber der ur-
spriinglich gewabhlten Einstellung abweichen. Dies ist kein Fehler, sondern hat seine Ursache darin,
dass die Klangreglung abhangig von der aktuell eingestellten Lautstarke einen angepassten Wert
wahlt. Der jeweils aktuelle Wert wird dann bei Anwahl des Meniis Loudness entsprechend
angezeigt.

3.2 Analoge Eingange

Bei den Analogen Eingdngen stehen Ihnen nur die Einstellungen aus den Globalen Einstellungen zur
Verfligung.

3.3 Digitale Eingange (COAX, OPTO, ARC)
Nach Auswahl eines Digitaleingangs wird lhnen im Menii eine weitere Einstellmoglichkeit angezeigt.
3.4  Streaming-Eingang, CD-Player und USB

Wenn die den CD-Player oder den USB-Eingang wahlen, stehen lhnen ebenfalls gesonderte
Einstellmoglichkeiten zur Verfligung.

3.4.1 Repeat Mode

In diesem Meni kdnnen Sie verschiedene Wiederholungsmodi einstellen:
REPEAT wiederholt ausschlielllich der aktuell ausgewahlten Titel.
REPEAT ALL wiederholt die gesamte CD/ Ordnerinhalt.

3.4.2 Shuffle

Uber diesen Punkt kénnen Sie die Zufallswiedergabe aktivieren oder deaktivieren.
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3.4.3 Filter

Durch Betéatigen der Meniitaste (5) konnen Sie auf die Einstellung Filter zugreifen. Hierbei konnen
Sie zwischen verfiigbaren Filtereinstellungen fiir den ausgewabhlten Digitaleingang wahlen.

Die Filtereinstellungen STEEP und SMOOTH konnen Sie entsprechend lhren klanglichen
Praferenzen wahlen. Je nach wiedergegebenem Signal konnen unterschiedliche Filter—
einstellungen klanglich optimale Ergebnisse hervorbringen. Technisch gesehen bedeutet STEEP
eine steile Filterung am Bandende mit flachem Amplitudenfrequenzgang, jedoch starker
Phasendrehung. SMOOTH filtert hingegen weniger steil und besitzt vor dem Bandende bereits
einen kleinen Amplitudenabfall, jedoch eine geringere Phasendrehung. Die gewahlte
Filtereinstellung gilt nur fiir den jeweils aktuellen Eingang und bleibt — auch nach dem Abschalten
des Gerats — gespeichert.

3.4.4 Metadata usage

In diesem Meniipunkt kdnnen Sie auswahlen, ob Metadaten (falls vorhanden) auf dem Display (2)
eingeblendet werden. Sie kénnen zwischen On (Standard) und Off wahlen.

3.5 Phonoeingang

Nach Auswahl des Phonoeingangs (31) konnen Sie im MENU einstellen, welches Abtastsystem
(Phono-Pickup) lhr Tonabnehmer verwendet (MM oder MC), die Abschlusskapazitat oder -
widerstand einstellen und die Verstarkung einstellen. Fiir weitere Informationen siehe Abschnitt
1.5.2.

3.6  Bluetooth-Eingang, Internetradio, AirPlay, Podcast

Nach Auswahl dieser Eingange stehen lhnen auch hier weitere Einstellmoglichkeiten zur Verfligung.
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3.7 Setup

Das Setup Mendi bietet Ihnen eine Reihe an weiteren Einstellungsmaoglichkeiten zur Anpassung des
Gerats an lhre persdnlichen Bedirfnisse. Zum Aufrufen des Setup Meniis halten Sie die Menditaste
(5) so lang gedriickt bis anstelle MENU SETUP steht.

Im ,Setup” Menii lassen sich die einzelnen Meniipunkte mit den Meniitasten (4) und (5) anwahlen
und mit der Taste SELECT (8) entsprechend aktivieren. Mit den Meniitasten (4) und (5) verandern
Sie anschlieBend den Wert der ausgewahlten Funktion. Nachdem Sie die gewilinschten
Einstellungen vorgenommen haben, driicken Sie die mit APPLY gekennzeichnete Menitaste. An—
schlielRend lassen sich weitere Menipunkte bearbeiten. Mit einem Druck auf die Menitaste EXIT
verlassen Sie das ,Setup” Mend.

HINWEIS: Die im folgenden Abschnitt beschriebenen Einstellungen, konnen Sie einfach und
bequem lber die RC X App fiir iOS und Android vornehmen

3.7.1 Display

In diesem Mendi finden Sie die verschiedenen Einstellungen fiir das Display (3).

3.7.1.1Display Brightness (Helligkeit)
Stellt die Helligkeit der Anzeige von 25% (dunkel) tiber 50% (Normal) bis 100% (Bright) ein.

HINWEIS: Die Helligkeitseinstellung 100% kann bei langer Betriebsdauer zu ungleicher Helligkeit
einzelner Segmente des Displays infolge von ,Einbrenneffekten” fihren. Lassen Sie daher das
Gerat mit dieser Einstellung nicht unndétig lange an. Schalten Sie es bei Nichtgebrauch (z.B. lber
Nacht) in den Stand-by-Modus.

3.7.1.2Naherungs/ Proximity Sensor
Stellt die Empfindlichkeit des Naherungssensors von None (aus) tiber Close, Normal und Far ein.

3.7.1.3Farbe Roéhrenbeleuchtung / Tube light color (Only CS 5.3)
Stellt ein, mit welcher Farbe lhre Rohre beleuchtet wird. Ihnen stehen die Farben Blau und Rot zur
Verfligung.

3.7.1.4Display Mode

Stellt ein, ob das Display im Betrieb immer AN ist.

Einstellmoglichkeiten: Always On (Immer AN), Always Off (Immer AUS), On Use (Wahrend der
Nutzung an)

3.7.1.5Permanent Volume Display
In diesem Meni konnen Sie einstellen, ob Sie die aktuelle Lautstarke immer angezeigt bekommen
mochten oder nur temporar.

3.7.1.6Scroll Text

Stellt ein, ob z.B. bei langen Titelnamen der Text ,scrollt”, um den gesamten Text anzuzeigen oder
ob Ihr Gerat dies nicht anzeigen soll.
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3.7.1.7Play Time

In diesem Menii kénnen Sie anpassen, ob im Display bei dem Abspielen von Titeln (z.B. iber den
CD- Player) nur die Zeit, nur eine Zeitleiste oder beides gleichzeitig anzeigt. StandardmaRig werden
die Zeit und die Zeitleiste angezeigt.

3.7.1.8Remaining Time Display (Verbleibende Zeit)
Hier kénnen Sie anpassen, ob bei einem abgespielten Titel die Gesamtzeit (total) oder die
verbleibende (remaining) Zeit des aktuellen Titels angezeigt wird.

3.7.2 Volume Control
In diesem Menu kdnnen Sie personliche Anpassungen bei der Lautstarke vornehmen.

3.7.2.1Power On Volume
Stellt ein, welche Laustarke das Gerat nach dem Start eingestellt hat.
Sie haben die Moglichkeit zwischen LAST LEVEL (Standard), 50%, 60% und 70%.

3.7.2.2Volume Limit On Activate
Hier wird die Lautstarke eingestellt, auf die beim Umschalten von Eingangen begrenzt wird, falls
diese uberschritten ist.

3.7.2.3Volume Limit

Uber diesen Meniipunkt kénnen Sie die maximale Ausgangslautstérke auf bis zu 50% der Maximal
Lautstarker beschranken. Diese Funktion kann nutzlich sein, um rasante Lautstarkespriinge zu
vermeiden, die z.B. durch versehentliche Fehlbedienung des Laut—starkereglers in der RC X App
fir i0S und Android ausgelost werden. Die Standardeinstellung betrdgt 70% und ist als
Schutzmechanismus vorgesehen, um weitere Komponenten in lhrem System (z.B. Lautsprecher)
und nicht zuletzt lhre Ohren vor drastischen Lautstarkespriingen zu schitzen, wie sie z.B. durch
versehentliches Bedienen des Lautstarkereglers der RC X App fir iOS und Android ausgelost
werden konnten.

3.7.2.4Source Gain (Heimkino-Schleife, Home Theater)

Bei einer Surround-Anlage wird die Einpegelung aller Kanale, sowie das Bass-Management an
einem entsprechenden Surround-Decoder (z.B. durch einen AV-Receiver) vorgenommen. Dieses
Signal sollte nicht verandert werden, da ansonsten die Balance der Kanale untereinander nicht
mehr gegeben ist.

Der CS 3.3/5.3 bietet fiir diesen Fall eine sogenannte Source-fix-Funktion. Damit konnen Sie die
Analogeingange RCA 1, RCA 2 und RCA 3 (33) mit einer fest eingestellten Verstarkung betreiben.
Ist die Source-fix-Funktion aktiviert, wird das Signal bei Anwahl dieses Eingangs mit einer fest
eingestellten Verstarkung wiedergegeben. Zudem sind samtliche Klangeinstellungen (z.B. BASS,
TREBLE, siehe 3.1) deaktiviert, unabhangig davon, ob Sie die Lautstarke der anderen Eingange oder
deren Klangeinstellung oder Balanceeinstellung andern.

Fir die Digitaleingdnge COAX (25) und OPTO (27) steht lhnen die Source-fix-Funktion ebenfalls zur
Verfligung. Im Gegensatz zu den Analogeingédngen sind hier jedoch die Klangeinstellungen (z.B.
BASS, TREBLE) und die Balanceeinstellung aktiv. Von Nutzen ist diese Funktion zum Beispiel, wenn
an einem entsprechenden Digitaleingang eine Klangquelle mit eigener Laut—starkereinstellung
angeschlossen ist.
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3.7.2.5 Input Gain

Oftmals weisen die in einer HiFi-Anlage vorhandenen Signalquellen unterschiedliche Pegel auf.
Beim Umschalten entsteht so ein Lautstarkesprung, der verhindert werden kann, indem die
Eingangsempfindlichkeit der Eingange individuell angepasst wird.

Wabhlen Sie mit dem Quellenwahlschalter (2) einen lokalen Digital- oder Analogeingang (23, 25, 27,
31, 33, 37) und stellen Sie die Abhorlautstdarke mit dem Lautstarkesteller (11) auf einen
angenehmen Pegel. Priifen Sie durch Umschalten auf andere Eingange, ob die Pegel annahernd
identisch sind. Wenn Sie eine Abweichung feststellen, konnen Sie dies Uber diese Funktion
anpassen Wahlen Sie mit den Menlitasten (5) und (6) das INPUT Gain Menii und die Entsprechende
Quelle aus. Uber die Menitasten kdnnen Sie anschlieBend den Pegel der gewéhlten Klangquelle in
einem Bereich von -9,5 und +9,5 dB anpassen. Uber die Meniitaste APPLY verlassen Sie das Menii.
Der eingestellte Eingangspegel wird nun gesichert und das Gerat wechselt in den allgemeinen
Betriebszustand.

Durch Hin- und Herschalten zwischen den einzelnen Quellen mit dem Quellenwahlschalter (2)
konnen Sie die eingestellten Pegel vergleichen und die Empfindlichkeit aller Analog- und
Digitaleingange — inklusive CD und USB - entsprechend anpassen.

HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass wahrend der Pegeleinstellung alle Fernbedienungen auller
Funktion sind. Wahrend Sie Meni-Einstellungen am Hauptgerat vornehmen, kann somit auch die
optional erhéltliche RC 9 Fernbedienung nicht eingesetzt werden, um Bedienungskonflikte zu
vermeiden.

3.7.3 Inputs
Personliche Einstellungen bezliglich der Eingange kénnen hier vorgenommen werden.

3.7.3.1Skip Unused Inputs

Sollten Sie nicht alle analogen und digitalen Eingange bendtigen, konnen die unbenutzten Eingange
deaktiviert werden (SKIPPED). Bei der Quellenwahl mit dem Quellenwahlschalter (12) werden
samtliche als SKIPPED definierten Eingange automatisch lbersprungen und sind zudem auch
nicht tber die UP/DOWN-Funktion der Fernbedienung anwahlbar. Die Einstellungen kdnnen
jederzeit durch erneutes Aufrufen des Meniipunkts riickgangig gemacht werden (Input ACTIVE).

Das Uberspringen von unbenutzten Eingéngen erleichtert lhnen die Bedienung iber die
Quellenwahltaste (12) und die UP/DOWN-Funktion der Fernbedienung. Ausgeblendete Eingange
konnen jedoch nach wie vor ber die RC 9 Fernbedienung oder die RC X App angewahlt werden.

3.7.3.2 Input Names

Uber den Meniipunkt ,Input Names" kdnnen Sie die Eingangsbezeichnungen von Klangquellen auf
dem Display (4) beliebig verandern. Ein Name umfasst maximal 8 Zeichen. Die Anderung des
Namens erfolgt komfortabel iGber AVMs RC-X APP oder liber die separat erhéltliche RC9
Fernbedienung.

HINWEIS: Um den Eingang in der APP umzubenennen, gehen Sie nach Auswahl lhres CS 3.3/5.3
in der Ubersicht auf Eingange und driicken Sie auf das 3-Punkte-Symbol auf der rechten Seite des
umzubenennenden Eingangs. Daraufhin konnen Sie den Eingang uber die Tastatur umbenennen,
nachdem Sie auf ,Eingang umbenennen” gedriickt haben
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3.7.3.3 AUTO-ON
Uber dieses Meni kdnnen Sie einstellen, welche Eingange des Gerates bei einem ankommenden
Signal aus dem Stand-By aufwecken kann.

3.7.4 Outputs
In diesem Meniipunkt konnen Sie verschiedene Einstellungen zu den Ausgangen vornehmen.

3.7.4.1Speaker

Bei dem CS 3.2/5.3 steht Ihnen eine A/B-Schaltung fiir die Lautsprecher zur Verfligung, mit der Sie
ein zweites Lautsprecherparchen an lhr Gerat anschliefen konnen. In diesem Menipunkt konnen
Sie Ihre verwendete Konfiguration einstellen. Ihnen steht A, B und A+B zur Verfligung.

ACHTUNG: Sollten Sie beide Lautsprecherausgdnge (A+B) nutzen, darf die Impedanz jedes
Lautsprechers 8 Q nicht unterschreiten.

3.7.4.2Internal Poweramp

Mit dieser Funktion lassen sich die Lautsprecherausgadnge (13,14, 39,40) aktivieren bzw.
deaktivieren. Die gewahlte Einstellung wird dauerhaft gespeichert und kann durch erneutes
Aufrufen des Menis wieder geandert werden.

3.7.4.3Headphone Muting
In diesem Meni konnen Sie einstellen, welche Ausgange inkl. der Endstufe bei Verwendung eines
Kopfhorers an der Front gemutet bzw. abgeschaltet werden.

3.7.4.4Digital Output Volume
Sie konnen in diesem Einstellungspunkt festlegen, ob das Signal fiir die digitalen Ausgange
(optisch und KOAX) fest eingestellt ist oder lautstarkegeregelt ausgegeben wird.

3.7.4.5Trigger External AMP by audio
Bei der Verwendung von AVM-Endstufen, konnen Sie diese iber das verbundene Audiokabel ein-
und ausschalten. Dies dient Ihnen zur erleichternden Bedienung lhres Systems.
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3.7.5 Tone Control (INDIVIDUAL)

Anhand des Menlpunks Tone Control kdnnen Sie bestimmen, ob eine Anpassung von Bass- und
Hohenanteilen liber die Klangstellerelektronik (siehe Abschnitt 3.1: Bass, Treble, Loudness) jeweils
nur jeweils fiir eine einzelne Klangquelle (INDIVIDUAL) oder fiir alle Klangquellen gemeinsam
erfolgen soll (GLOBAL). Diese Einstellung konnen Sie fiir alle Eingénge einzeln vornehmen.

3.7.6 Desired Standby Mode

Damit Ihr AVM-Gerét liber die RC X App fir iOS und Android jederzeit eingeschaltet werden kann,
bleibt die integrierte AVM X-STREAM Engine® im Modus Network Standby auch im Standby-Modus
in standiger Betriebsbereitschaft. Bitte beachten Sie, dass sich dadurch die Stromaufnahme
erhoht. Wenn Sie diese Energie einsparen mochten, wahlen Sie in diesem Menli den Modus
Standby.

Zum erneuten Einschalten aus dem Standby-Modus kdnnen Sie sich dem Gerat einfach nahern.
Durch den verbauten Naherungssensor aktiviert sich das Gerat dabei automatisch. Ihr AVM-Gerat
kann in dem Standby Modus nicht von der RC X App fiir iOS und Android erkannt und aus dem
Standby-Zustand aufgeweckt werden.

3.7.7 Auto Standby

Aus Grinden der Energieersparnis ist das Gerat mit einer Schaltung ausgeriistet, die das Gerat
automatisch in den Standby-Zustand versetzt, sollte fiir mehr als 20 Minuten am derzeit aktiven
Eingang kein Musiksignal anliegen. Werkseitig ist diese Funktion aktiviert (ACTIVE) und kann {ber
diesen Meniipunkt dauerhaft deaktiviert werden (NOT ACTIVE).

3.7.8 IR Control

Neben der Mdglichkeit zur Steuerung des CS3.3/5.3 uber die optionale RC 9 Fernbedienung oder
die kostenlose RC X App fiir iOS und Android, lassen sich elementare Grundfunktionen des Gerats
auch Uber die klassischen RC 3 und RC 8 Fernbedienungen von AVM bedienen die als optionales
Zubehor erhéltlich sind. Um das Infrarotsignal dieser Fernbedienungen zu empfangen, muss die
Funktion IR Control aktiviert werden (ON).

3.7.9 INFO

Hier kdnnen Sie sich Informationen liber das Gerat wie den Geratenamen bzw. -bezeichnung, die
Seriennummer und die Firmware-Version anzeigen lassen.

3.7.10 NETWORK

Hier finden Sie Informationen (ber die Netzwerkverbindungen. (U.a.: WLAN/ LAN; IP-Adresse;
MAC-Adresse; SSID)
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3.7.11 WPS

WPS ermaoglicht Ihnen die einfache Einrichtung einer drahtlosen Netzwerkverbindung (WLAN /
WiFi). Unter diesem Punkt kdnnen Sie die WPS-Funktion starten.

Fir eine Schritt-fir-Schritt-Anleitung siehe Abschnitt 1.13.2.

3.8  Einstellungen iiber die RC X App

Die meisten Einstellungen, die Sie liber das Geratemeni durchfiihren, konnen Sie auch ganz leicht
alternativ mit der neuen RC X App fir iOS und Android verandern.

Fir eine Schritt-fir-Schritt-Anleitung zum Verbinden mit dem Netzwerk siehe Abschnitt 1.13.

3.8.1 Geratename

Hier konnen Sie den Namen des Gerates im Netzwerk anpassen oder einen Hdorbereich indivi—
duelle benenne z.B. Wohnzimmer, Kiiche usw.

3.8.2 Sprache

Die Einstellungen der APP-Sprache kdnnen hier angepasst werden (Deutsch/ Englisch).

3.8.3 Audio

In diesem Meni konnen die Tone Control-Einstellungen direkt in der App eingestellt werden. Sie
kdnnen also die Tone Control-Funktion AN (Tone On) oder AUS (LINEAR) schalten und die Bass-,
Treble-, Loudness- und Balance- Einstellungen -wie in Abschnitt 3.1 beschrieben- anpassen. Des
Weiteren kdnnen hier auch -je nach ausgewahltem Eingang- weitere Einstellungen angezeigt und
verandert werden. So kann z.B. bei Auswahl des Phonoeingangs auch der Phono-Pickup eingestellt
werden oder bei den Digitaleingangen der Filter angepasst werden.

3.8.4 Netzwerkassistent

Hier finden Sie den Assistenten zum Verbinden des CS 3.3/5.3 mit dem Netzwerk. Eine Schritt-Fur-
Schritt-Anleitung daftir finden Sie im Abschnitt 1.13.

3.8.5 Netzwerkinfo

In dieser Registerkarte konnen Sie den aktuellen Netzwerkstatus lhres Gerates einsehen.
3.8.6 Zeitzone

Hier konnen Sie die Zeitzone, in der Sie sich befinden, einstellen.

3.8.7 Streaming Services

Hier finden Sie verschiedene Einstellungen zu lhren Streaming-Diensten. Es kdonnen z.B. die
Datenraten einstellt werden.
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3.8.8 Gerateeinstellungen

In diesem Menu konnen Sie die meisten Einstellungen aus dem Personal Setup direkt in der
kostenlosen RC-X App vornehmen.

3.8.8.1Display

Hier kdonnen Sie, auch wie in Abschnitt 3.7.1 schon beschrieben, verschiedene Einstellungen zum
Display vornehmen. Dazu zahlt unter anderem die Helligkeit, der Naherungssensor, der Display-
Modus.

3.8.8.2 Volume Control

Auch in der APP, konnen Sie die umfanglichen Einstellungen aus dem Kapitel Volume Control
(siehe Abschnitt 3.7.2) vornehmen. Dazu konnen Sie einfach auf die entsprechenden Meniipunkte
klicken und sich damit die verfiigbaren Einstellungen anzeigen lassen.

3.8.8.3 Inputs

Hier konnen Sie, wie auch im Personal Setup, ungenutzte Eingange iberspringen. Dazu kénnen Sie
einfach Uber das Aus- oder Abwahlen der bendétigten Eingange entscheiden, welche angezeigt bzw.
tibersprungen werden. (Siehe auch Abschnitt 3.7.3.1).

3.8.8.4 Outputs
In diesem Menupunkt stehen Ihnen die verschiedenen Einstellungen zu den Ausgangen wie auch
im Personal Setup zur Verfligung (Siehe Abschnitt 3.7.4).

3.8.8.5 Tone Control

In diesem Menupunkt konnen Sie auch in der APP einstellen, ob eine Anpassung von Bass- und
Hohenanteilen tiber die Klangreglung (siehe Abschnitt 3.1: Bass, Treble, Loudness) jeweils nur fiir
eine einzelne Klangquelle (INDIVIDUAL) oder fiir alle Klangquellen gemeinsam erfolgen soll
(GLOBAL). Sie konnen dabei jeden Eingang einzeln konfigurieren.

3.8.8.6 IR-control

Um das Infrarotsignal der zusétzlich erhéltlichen IR-Fernbedienungen (RC3/ RC8) zu empfangen,
muss die Funktion IR Control aktiviert werden (ON). Wie in Abschnitt 3.7.8 beschrieben, konnen Sie
diese Einstellung direkt in der APP bequem vornehmen.

3.8.9 RC 9 Fernbedienung

Hier konnen Sie verschiedene Funktionen zu der Optional erhaltlichen RC 9 Fernbedienung
einstellen. Unter anderem konnen Sie den Koppelvorgang (Pairing) starten, verbundene Fern-—
bedienungen I6schen oder die aktuelle Version des RF-Modus sich anzeigen lassen.

3.8.10 STANDBY / NETWERK-STANDBY
In diesem Unterpunkt kdnnen Sie auch einstellen, in welchem Ruhemodus Sie das Gerat betreiben
wollen (Ruhemodus mit oder ohne Netzwerkzugriff) und ab welcher Zeit das Geradt automatisch

den in Ruhemodus wechselt. Weitere Informationen finden Sie auch in den Abschnitten 3.7.6 und
3.7.7.
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3.8.11 Version
Hier kdnnen Sie sich verschiedene Informationen zur installierten Version anzeigen lassen.
3.8.12 Firmware aktualisieren

Uber dieses Menii kdnnen Sie Firmware Updates durchfiihren, sobald vorhanden. Dabei erfolgt
zunachst eine Priifung, ob sich online oder auf einem USB-Stick sich ein Update befindet.

3.8.13 Gerat zurlicksetzten

Hier konnen Sie ein Factory-Reset durch die APP auslosen. Weitere Informationen zum Factory-
Reset finden Sie im Abschnitt 3.9.

3.9  Factory Reset (Werkseinstellungen)

Gehen Sie durch Halten der Meniitaste (7) in das SETUP-Menii. Suchen und wahlen Sie den Punkt
,Factory-Reset" aus. Wahlen Sie hier Ihr gewlinschtes RESET aus.

Das Gerat flihrt jetzt die Zuriicksetzung auf seine Werkseinstellungen aus und startet anschlieRend
neu in den allgemeinen Betriebszustand.

Alternativ kann ein Factory Reset auch einfach iber die RC X App fiir iOS und Android, das SETUP-
Meni oder die RC 9 Fernbedienung durchgefiihrt werden. Rufen Sie hierzu in den Einstellungen der
RC X App oder der RC 9 Fernbedienung den Mentiipunkt Gerat zuriicksetzen aus und bestatigen Sie
den Reset. Das Gerat flihrt jetzt die Zurlicksetzung auf seine Werkseinstellungen aus und startet
anschlieBend neu in den allgemeinen Betriebszustand.

ACHTUNG: Wenn Sie einen Factory Reset durchfiihren, gehen samtliche lhrer Einstellungen

verloren! Bitte notieren Sie sich deshalb vorab Ihre Einstellungen (z.B. Werte fiir GAIN, etc), das
erleichtert Ihnen, die Eistellungen nach dem Reset erneut vorzunehmen.
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4 Anhang

4.1 Pflege des Gehauses

Oberflache und Druck des Gehauses sowie die Displayscheibe sind weitgehend kratzfest. Diese
kann mit milder Seifenlauge oder einem Glasreiniger und einem weichen Staubtuch gereinigt
werden.

ACHTUNG: Beim Reinigen darf keinesfalls Flissigkeit in das Gehaduseinnere gelangen. Zudem
sollte vor dem feuchten Abwischen aus Sicherheitsgriinden das Netzkabel gezogen werden.
Verwenden Sie keine Losungsmittel oder Scheuermittel, die die Oberflache oder Bedruckungen des
Gehauses beschadigen konnten

4.2 Fehlersuche

Oft lassen sich vermeintliche Defekte auf Fehlbedienungen zurtickfiihren, manchmal sind auch
weitere, mit dem Gerat verbundene Komponenten fiir eine Fehlfunktion verantwortlich. Bevor Sie
sich wegen eines Defektes an lhren Fachhandler oder an uns wenden, bitten wir Sie, anhand der
folgenden Liste zu priifen, ob Sie die Fehlfunktion selbst beheben konnen.

1. Keine Musikwiedergabe

a) Die MUTE-Funktion ist aktiv. Deaktivieren Sie diese.

b) Versehentliches Umschalten in den Stand-by-Modus Uber die Fernbedienung. Driicken Sie die
Einschalt-Taste.

c) Wenn das Display dunkel ist und die STATUS-LED (3) nicht leuchtet, kann die Netzsicherung
defekt sein. Da dies meist einen Defekt des Netzteils oder der Verstarkerelektronik zur Ursache
hat (beispielsweise infolge Blitzschlags), wenden Sie sich bitte an lhren Fachhandler.

2. Fernbedienung ohne Funktion:

a) Die Batterie/Akku der Fernbedienung ist leer. Fernbedienung bitte aufladen / Batterie tauschen.

b) Zwischen der Fernbedienung und dem Gerat besteht keine direkte Verbindung, oder die
Entfernung ist zu groB.

3. Eine CD wurde eingelegt, es erscheint aber ,no disc” im Display.

e Es wurde entweder eine verschmutzte, eine defekte CD eingelegt, keine CD eingelegt oder
die CD wurde falsch herum eingelegt (Etikettenseite nach unten statt nach oben).

e Eingelegte CD auswerfen und richtig einlegen.
e Falsch eingelegte CD richtig herum einlegen.

e Verschmutzte CD reinigen und erneut einlegen.
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4. Lipsync bei den digitalen Eingangen nicht synchron

Sollte, trotz unterstitzter Low-Latency-Technologie die Lippensynchronisation nicht stimmen, so
bietet oftmals lhr Fernseher eine eigene Einstellmoglichkeit, um dies zu kompensieren. lhr
CS 3.3/5.3 hat aktuell keine eigene Einstellung hierfir.

5. HDMI ARC ohne Funktion

Sollte die HDMI ARC-Funktion nicht auf Anhieb funktionieren, so beachten Sie bitte folgende
Punkte:

e Wurde zum Anschluss des CS3.3/5.3 am Fernseher der HDMI-INPUT mit ARC-Beschriftung
verwendet?

¢ Ist das HDMI-Kabel ARC-Fahig?

e Wurde am Fernseher HDMI ARC als Ausgabequelle ausgewahlt? (Hier muss manchmal auch
manuell noch eine ,Verbindung” eingerichtet werden)

e Sind alle Einstellungen am Fernseher vorgenommen worden, die eventuell bei den
Toneinstellungen priorisieren (dass z.B. Opto-OUT priorisiert wird)?

e Wurde PCM als Ton-Format ausgewahlt?

e Zusatzlich konnen Sie probieren, die ARC-Verbindung erneut zu herzustellen. Dieses Mal
allerdings, schalten Sie zunachst den Fernseher aus und trennen Sie diesen komplett vom
Strom. Schalten Sie auch den CS 3.3/5.3 komplett aus. Verbinden Sie nun das HDMI-Kabel
mit dem ARC-Eingang des CS 3.3/5.3 und schalten Sie den CS 3.3/5.3 und den Fernseher
wieder ein.

Sollte es dennoch nicht funktionieren, kann die Display-Information am CS 3.3/5.3 weiterhelfen,
um einen Fehler zu finden

e No Signal -ARC Error: Es kommt kein Signal vom Fernseher. Bitte Eingang und Einstellungen
nochmals Uberprifen.

e No PCM: Bitte stellen Sie das Audio-Format am Fernseher auf PCM um.
HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass eine Geratesteuerung auch erfolgen kann, wenn Sie einen

,normalen”“ HDMI Input gewahlt haben am Fernseher um den CS 3.3/5.3 zu verbinden und nicht
den HDMI ARC-INPUT.
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4.3 Garantiebestimmungen

Sollte wider Erwarten ein Fehler auftreten, den Sie oder lhr Fachhandler nicht beseitigen kdnnen,
dann reparieren wir lhr Gerat bis zu zwei Jahre nach Kaufdatum kostenlos. Die Garantie erstreckt
sich auf Material und Arbeitszeit, anfallende Transportkosten tragt ab sechs Monaten nach
Kaufdatum der Eigentimer.

MaRgeblich fiir Garantieanspruch und Garantieabwicklung ist, unabhangig vom Land, in dem das
Gerat gekauft wurde, grundsatzlich deutsches Recht. Sollte eine der nachfolgenden
Bestimmungen gesetzlich unwirksam sein, so ist sie sinngemal durch eine gesetzeskonforme
Bestimmung zu ersetzen.

Voraussetzungen fiir Ihren Garantieanspruch sind:

1. Das Gerat muss bei einem von AVM autorisierten Fachhandler gekauft worden sein. Gerate, die
aus anderen Quellen stammen, werden nicht (auch nicht kostenpflichtig) repariert.

2. Die Garantieregistrierung erfolgt tiber unsere Website: www.avm.audio.

3. Der Fehler darf nicht durch unsachgemalle Behandlung oder Eingriff in das Gerat verursacht
worden sein.

4. Im Reparaturfall muss das Gerat in der Originalverpackung an uns eingesandt werden. Ist dies
nicht der Fall, so sind wir berechtigt, die Annahme zu verweigern. In jedem Fall ibernehmen wir fiir
Transportschaden keine Verantwortung.

Sollten Sie die Originalverpackung nicht mehr zur Hand haben, dann wenden Sie sich bitte an lhren
Fachhandler. Auf Wunsch stellen wir lhnen auch direkt eine Verpackung zur Verfiigung. Daflr
missen wir allerdings einen Unkostenbeitrag von 50 EURO erheben.

5. Dem eingesandten Gerdt muss eine kurze Fehlerbeschreibung beiliegen. Bitte Drucken Sie
hierzu unser SERVICEFORMULAR aus. Dieses finden Sie unter www.avm.audio unter SERVICE.

6. In Zweifelsfallen behalten wir uns vor, eine Kopie der Kaufrechnung anzufordern. Bei
unberechtigter Einsendung, bzw. wenn kein Schaden am Gerat vorliegt, behalten wir uns vor, eine
Bearbeitungsgeblihr zu erheben.

HINWEIS: Sollten Sie Ihr Gerat nicht von Deutschland aus versenden, dann sorgen Sie bitte fir

ordnungsgemalie Ausfuhrpapiere. Kosten, die durch unsachgemale Ausfuhr, unterlassene
Deklaration oder Verzollung entstehen, konnen wir leider nicht Gbernehmen.
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5 Technische Daten

5.1.1 Endstufe

VErStArKUNGSTAKEON ..o e e e e e e 30
KT AKEOT ... et < 0,005%
) o] = 10151 2= 1 [« [N USSP UUPPRRURUPPRRN >95dB
Eingangsempfindlichkeit (2X350W, 4Q2).........ooouiiiiieeieeee ettt 1,2V
Frequenzgang (CS3.3) (DI -3dB) ......c.cceeieiiiiiieieieeeeeie e OHz bis > 80kHz
Frequenzgang (CS5.3) (b€ -3dB) ......cccviiiieiieieeieete et < 5Hz bis > 35kHz
AUSGANGSICISTUNG ......oveeeeeeeeeee e 2x 350W (4Q2) / 2x 180W (8Q)

ACHTUNG: Im gleichzeitigen Betrieb von den A und B Lautsprecherausgangen, darf die
Lautsprecherimpedanz je Lautsprecher 8 Ohm nicht unterschreiten.

5.1.2 Vorstufe (analog)

Eingangswiderstand (RCA).........c.oouiiiiiiieiieieeee ettt ettt et ae e 50 kQ
Eingangswiderstand (XLR) .......c.coouiiiiiiiieiiecieecee ettt ettt 40 kQ
Ausgangswiderstand (PRE, LINE) ..........ccoooiiiiiiii ittt 47 Q
AusgangsWiderstand (XLR).........couiouieiiiiieieieeti ettt ettt ettt b et eae e 94 Q
VErSTArKUNGSTAKEON ... e e e e e e e et e e eeaaee e 1
KEITTEAKEOT ... e e et <0,001%
) o] = 10151 2= 1 [« [N PSR UPPURRUPPRRSTR >100dB
Ubersprechdampfung (KANEIE) ............c.ooovoveieeeeeeeeeeeeeeeee e >94dB
Ubersprechddmpfung (EINGENGE) ........ovoivieeeeeeeeeeeeee ettt > 85dB
Eingangsaussteuerung (1% THD) .....c.ooviiiiuieiiieeeeeeee e 8,6V
Ausgangaussteuerung (1% THD) ......oouiiuiieiecieceee ettt e 8,4V

5.1.3 Kopfhorerverstarker

AUSGaNGSWIAEISTANG .......ooiiiiiic e e 24 Q
VErSTArKUNGSTAKEON ...ttt e e e et e e e eataeeeaneeas 2,0
KIETTAKEOT ...t e e e e e e e et e e e e e e aaae e e e e eeaaaeeeas <0,001%
) o] = 1015 2= [« FEU USRS PR >100dB
Ausgangaussteuerung (1% THD) ....ovii oottt 7V

5.1.4 Vorstufe (Phono)

Entzerrung RIAA (20HZ-20KHZ) .......oiioiiieeeeeeee e +/-0,3dB
VErstarkUNG MM ... e en 40dB/ 50dB
STOrabStaANA MM ...ttt ettt e e enaeenne s > 84dB(A)
VErstarKUNG MO ... e e e ettt e e e e e e e e e aaaeeaeeennaneas 60dB/ 70dB
SEOrabStaANA MU ......oeeiiiiieeeee e ettt >75dB(A)
Eingangsaussteuerung MM (1% THD, 40dB) .......c.cccveiiiiieieiiieieeieeeeeeee e 76 mV
Eingangsaussteuerung MC (1% THD, 60dB) ..........ccoovuieiieiieiieieeceeeeeeeeeee e 7,4 mV
Frequenzgang (LINE-OUL) ........c..ooiiiuiioeieee et 11Hz — 100kHz
Einstellbare Widerstandswerte MC (in Q)..........cccoovviiviecieiecceene, 100; 180; 220; 330; 660; 1k; 2k
Einstellbare Kapazitatswerte MM (in pF) ......cccoooiiiiiiiiiiicicce, 47;100; 150; 200; 270; 310; 410
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5.1.5 CD-Player

Abspielbare Formate ...........cccooevieviiiiiieiieeeee, CD Audio, CDR (gemal Red-Book-Standard)
FrequenzZgang CD..........oooiiiiiiiiiiiiieii s e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e aaaaaaaaeaeaeaaaeeaaes <20-20kHz

5.1.6 Netzwerk

LAN-Anschluss (Hot PIug fahig).........ccoooiiiiioiee e 100 Mbit/s
Unterstiitzte WLAN/ Wifi Standards .........cccocoeveviiiciceccceeccceen 2,4/ 5GHz/ 802.11a/b/g/n/ac
ANTENNENANZANT .......oiiiiiie e ettt e ettt e ettt e e et e e e taeeeesbaeeesbaeeenbeeeennaeeeenneeeennns 2
P S ettt et —eeett e ete e te e e —eeateeeteeeteeeteeeteeeateeeteeeeteeeeanaans ja

5.1.7 Streaming

Max. ADtASTIateN ......oooiiiiiieeeeeeeeee e DSD256, 32 Bit/384 kHz PCM
Streaming ServiCes.........ccccoevvveeiieecciiieeeeee, AirPlay, Qobuz, Roon, Spotify, TIDAL, HighResAudio
Unterstitzte Dateiformate ..........eeeeeeeiveveenennn... WAV, MP3, WM, AAC, FLAC, ALAC, DSD, Ogg, AIFF

5.1.8 Bluetooth

BlIUETOOTN-StANAAIA ......oooiiiiiiieeeeeeee ettt aaaaes 4.2
Unterstiitzte BlUEtOOth-Profil@..........oooiiiiiee e AVRCP 1.5, AD2

5.1.9 USB-Eingang (Riickseite)

USB-STANAIT........eiieieie ettt et e ettt e et e ettt e e e e et eeeenaeeeas USB 2.0
MaX. STTOM... e e e e e e e e e e e e e e e aaaeaeaaaaaaaaaaaaaaaeaeeeeeeeeeeees 500 mA
Unterstitzte FOrmatierungen ........ccccoeeeeeieeeeeeeee e FAT16, FAT32, NTFS
ACHTUNG: Der USB-Eingang ist ausschliel3lich fiir Festplatten und USB-Sticks gedacht!

5.1.10 Digitale Eingdnge (S/P-DIF/ Koaxial)

Max. Abtast-/ Bitrate (OPTO).......ccooieieriieiieieeieeieeeeeee et 96 kHz / 24 Bit
Max. Abtast-/ Bitrat€ (COAX)........oooue et 192 kHz / 24 Bit
Min. Signalpegel [Vpp] bei TO2KHZ (COAX)......ceiiieeieeeeeeeeeee e > 150 mVpp
Eingangsimpedanz (COAX) ......oooui oottt et 750Q
Deemphasis (OPTO, COAX) ... Ja, automatisch
Max. Abtast-/ Bitrate (ARC) .........couiiieiiiieieieeiiete ettt 192 kHz / 24 Bit
EiNQaNGSIMPEAANZ ......ooiiiiieeee ettt e et e e e b e e e et e e e enneeeenraeaens 75Q

HINWEIS: Bei der Verwendung der digitalen Eingange soll die Kabellange der Digitalkabel drei
Meter nicht iberschreiten.
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5.1.11 Digitale Ausgénge (S/P-DIF / Koaxial)

Max. Abtast-/ Bitrate (OPTO).......ccoiiiieiiieiieieeieeieeee et 96 kHz / 24 Bit
Max. Abtast-/ Bitrat€ (COAX)........ooomieeeeeeeeeeeceeeeeee e 192 kHz / 24 Bit
AusgangSimpedanz (COAX) .....c.uiiiiiieeie ettt ettt ettt e et ete e teeeaeeeaeeeaeeeaaeeaseenneas 750Q

HINWEIS: Bei der Verwendung der digitalen Ausgange soll die Kabellange der Digitalkabel drei
Meter nicht iberschreiten.

5.1.12 Steuerung

THQQEI-EINQANG ... .o e e e e e e e e e e e e e e e aaaaaaaaaaaans 5-20V
Trigger-AuSGaANG (2X) c..ccuveeeeeee e 12V (sequentiell geschaltet)

HINWEIS: Der zweite Trigger-Out ist zum Schutz vor zu hohen Stromspitzen verzégert zum er—

sten Trigger-Out geschaltet. Bitte verwenden Sie fir die Trigger-Anschliisse ein Standard 3,5mm
Mono-Klinkenkabel.

5.1.13 Stromanschluss

STFOMVEISOTGUING ..ottt ettt e e et e e e st e e e e nnraeee s 100V-240V / 50Hz-60Hz
Leistungsaufnahme Standby............cooouiiiiiiiio e < 0,5 Watt
Leistungsaufnahme Netzwerk-Standby .............oooiiiiiii i < 2 Watt
Leistungsaufnahme im Leerlauf.............ooooiiiiiiii e <16 Watt
Leistungsaufnahme, maximal ............ccooooiiiiiiiiii e 1000 Watt
Verwendete SICREIUNG .........cooiiieeeeeeeeee e e T 10A
5.1.14 Allgemeines

GRWICKT ..o e e et e e e e e e e 11 kg
AbMESSUNGEN (BXHXT) ....cviiiiiieiieiie ettt 430 x 122 x 350
GaAraNti@. .. o 2 Jahre + 2 Jahre bei Online-Registrierung

(Garantiezeiten konnen in anderen Vertriebslandern variieren)

Damit Ihr AVM-Gerét tiber die RC X App fir iOS und Android jederzeit eingeschaltet werden kann,
bleibt die integrierte AVM X-STREAM Engine® im Netzwerk Standby-Modus in standiger
Betriebsbereitschaft. Bitte beachten Sie, dass die Stromaufnahme dadurch nicht wie tblich unter
0,5 Watt liegt, sondern sich auf knapp 2 Watt erhoht. Wenn Sie diese Energie sparen mochten,
schalten Sie das Gerat nach dem Ubergang in den Standby-Modus mit dem rickwartigen
Netzschalter (16) vollstandig aus.
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Works with
@ Apple AirPlay

@ Spotify

(OON READY

Dieses Produkt unterstiitzt AirPlay und
erfordert iOS 11.4 oder hoher.

Apple und AirPlay sind geschitzte Marken von Apple Inc.,
die in den USA und anderen Landern eingetragen sind.

Die Verwendung des ,Works with Apple”

-Logos bedeutet, dass ein Zubehorteil speziell fir die im
Logo ange- gebene Technologie entworfen und vom
Entwickler fir die Erfillung der Apple-Leistungsstandards
zertifiziert wurde.

Verwenden Sie Ihr Smartphone, Tablet oder Ihren Computer
als Fernbedienung fiir Spotify. Auf spotify.com/connect
erfahren Sie mehr dazu.

The Spotify Software is subject to third
party licenses found here:
https://www.spotify.com/connect/third-party-licenses

Unsere aktuellen Streaming-Gerate sind ROON READY.

Fir mehr
Informationen:
www.roonlabs.com
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*¢* TIDA L HoImil

HIGH-DEFINITION MULTIMEDIA INTERFACE

qobuz  E3Bluetooth

CERTIFIED

Anderungen an technischen Daten und Ausstattung behalten wir uns vor.

Stand: 08. Mai 2022.

42



	Achtung
	Konformitätserklärung
	APP: RC X
	AVM Audio Video Manufaktur GmbH Daimlerstraße 8

	Herzlich willkommen!
	Inhaltsverzeichnis
	1 Inbetriebnahme 6
	2 Bedienung der Grundfunktionen 18
	3 Erweiterte Einstellungen (MENU) 23
	4 Anhang 35

	1 Inbetriebnahme
	1.1 Lieferumfang
	1.2 Übersicht
	1.3 Aufstellung und Kühlung
	1.4 Netzanschluss
	1.5 Anschluss analoger Klangquellen
	1.5.1 Hochpegelquellen (RCA, XLR)
	1.5.2 Phonoeingang

	1.6 Anschluss digitaler Klangquellen
	1.6.1 Koaxialen oder optischen Digitaleingang
	1.6.2 HDMI ARC (Audio Return Channel)

	1.7 Anschluss analoger Aufnahmegeräte
	1.8 Digital Output: Anschluss digitaler Aufnahmegeräte
	1.9 Betrieb mit Subwoofer
	1.10 Anschluss der Lautsprecher
	1.11 RC Fernbedienung
	Die optional erhältliche RC 9/10 Fernbedienung ermöglicht Ihnen eine komfortable und umfassende Steuerung Ihres AVM-Geräts. Bevor beide Komponenten miteinander verwendet werden können, müssen diese zunächst miteinander gekoppelt werden. Dieser einmali...

	1.12 RC X App für iOS und Android
	1.13 Netzwerkinstallation (LAN, WLAN)
	LAN VS. WLAN:
	1.13.1 Einrichtung einer kabelgebundenen Netzwerkverbindung (LAN)
	1.13.2 Einrichtung via WPS
	1.13.3 Einrichtung via AirPlay-Konfiguration für iOS
	1.13.4 Einrichtung via optionaler RC 9/10 Fernbedienung

	1.14 Software & Firmware Updates
	1.14.2 AVM X-STREAM Engine® Update über die RC X App


	2 Bedienung der Grundfunktionen
	2.1 Erstes Einschalten und Selbsttest
	2.2 Gerät ein- und ausschalten
	2.3 Wahl der Klangquelle
	Spotify Connect®
	AirPlay
	2.4 Lautstärkeeinstellung und Lautstärke Limit
	2.5 CD-Player
	2.5.1 Einschieben / Auswerfen der CD
	2.5.2 PLAY, PAUSE, STOP
	2.5.3 SKIP, SEARCH (Titelwahl, Suchlauf)
	2.5.4 Repeat Mode (Wiederholungsmodus)
	2.5.5 Shuffle (Zufallswiedergabe)

	2.6 Bluetooth
	2.6.1 Pairing
	2.6.2 Pairing weiterer Bluetooth-Player

	2.7 Detaillierte Anpassung an den Tonabnehmer

	3 Erweiterte Einstellungen (MENU)
	3.1 Globale Einstellungen
	3.1.1 Balance
	3.1.2 Set Tone Control
	3.1.3 Bass
	3.1.4 Treble
	3.1.5 Loudness
	3.2 Analoge Eingänge
	3.3 Digitale Eingänge (COAX, OPTO, ARC)
	3.4 Streaming-Eingang, CD-Player und USB
	3.4.1 Repeat Mode
	3.4.2 Shuffle
	3.4.3 Filter
	3.4.4 Metadata usage
	3.5 Phonoeingang
	3.6 Bluetooth-Eingang, Internetradio, AirPlay, Podcast
	3.7 Setup
	3.7.1 Display
	3.7.1.1 Display Brightness (Helligkeit)
	3.7.1.2 Näherungs/ Proximity Sensor
	3.7.1.3 Farbe Röhrenbeleuchtung / Tube light color (Only CS 5.3)
	3.7.1.4 Display Mode
	3.7.1.5 Permanent Volume Display
	3.7.1.6 Scroll Text
	3.7.1.7 Play Time
	3.7.1.8 Remaining Time Display (Verbleibende Zeit)
	3.7.2 Volume Control
	3.7.2.1 Power On Volume
	3.7.2.2 Volume Limit On Activate
	3.7.2.3 Volume Limit
	3.7.2.4 Source Gain (Heimkino-Schleife, Home Theater)
	3.7.2.5   Input Gain
	3.7.3 Inputs
	3.7.3.1 Skip Unused Inputs
	3.7.3.2 Input Names
	3.7.3.3 AUTO-ON
	3.7.4 Outputs
	3.7.4.1 Speaker
	3.7.4.2 Internal Poweramp
	3.7.4.3 Headphone Muting
	3.7.4.4 Digital Output Volume
	3.7.4.5 Trigger External AMP by audio
	3.7.5 Tone Control (INDIVIDUAL)
	3.7.6 Desired Standby Mode
	3.7.7 Auto Standby
	3.7.8 IR Control
	3.7.9 INFO
	3.7.10 NETWORK
	3.7.11 WPS
	3.8 Einstellungen über die RC X App
	3.8.1 Gerätename
	3.8.2 Sprache
	3.8.3 Audio
	3.8.4 Netzwerkassistent
	3.8.5 Netzwerkinfo
	3.8.6 Zeitzone
	3.8.7 Streaming Services
	3.8.8 Geräteeinstellungen
	3.8.8.1 Display
	3.8.8.2 Volume Control
	3.8.8.3 Inputs
	3.8.8.4 Outputs
	3.8.8.5 Tone Control
	3.8.8.6 IR-control
	3.8.9 RC 9 Fernbedienung
	3.8.10 STANDBY / NETWERK-STANDBY
	3.8.11 Version
	3.8.12 Firmware aktualisieren
	3.8.13 Gerät zurücksetzten
	3.9 Factory Reset (Werkseinstellungen)

	4 Anhang
	4.1 Pflege des Gehäuses
	4.2 Fehlersuche
	1. Keine Musikwiedergabe
	2. Fernbedienung ohne Funktion:
	3. Eine CD wurde eingelegt, es erscheint aber „no disc“ im Display.
	4. Lipsync bei den digitalen Eingängen nicht synchron
	5. HDMI ARC ohne Funktion
	4.3 Garantiebestimmungen

	5 Technische Daten
	5.1.1 Endstufe
	5.1.2 Vorstufe (analog)
	5.1.3 Kopfhörerverstärker
	5.1.4 Vorstufe (Phono)
	5.1.5 CD-Player
	5.1.6 Netzwerk
	5.1.7 Streaming
	5.1.8 Bluetooth
	5.1.9 USB-Eingang (Rückseite)
	5.1.10 Digitale Eingänge (S/P-DIF/ Koaxial)
	5.1.11 Digitale Ausgänge (S/P-DIF / Koaxial)
	5.1.12 Steuerung
	5.1.13 Stromanschluss
	5.1.14 Allgemeines


